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Ehrung ausgeschiedener Gemeindefunktionäre
Bei der diesjährigen Jahresauftaktfeier der Gemeinde Neukirchen 
erhielten alle ausgeschiedenen Gemeinderäte eine Ehrung und An-
erkennung für ihre geleistete Arbeit in den abgelaufenen Funktions-
perioden. Für eine Gemeinderatsperiode wurden Wilhelm Fellner, 
Dietmar Emmersberger, Christian Vötter, Georg Reichinger und 
Roland Sporrer geehrt. Dr. Arno Kaltenhauser war zwei Perioden 
im Gemeinderat tätig, Herbert Huber kann auf 4 Gemeinderatsperioden zurückblicken 
und Werner Putta war sogar 5 Perioden (seit 1985) im Gemeinderat aktiv. Ich danke an 
dieser Stelle nochmals allen ausgeschiedenen Gemeindemandataren für ihre konstruk-
tiven Beiträge und ehrenamtliche Arbeit im Gemeinderat und in den verschiedensten 
Gemeindeausschüssen zum Wohle der Gemeinde!

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Wilhelm Fellner Dr. Arno Kaltenhauser

Roland Sporrer Georg Reichinger

Werner Putta Christian Vötter

Herbert Huber Dietmar Emmersberger
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Kinderferienprogramm 2016:

Liebe Eltern! 
Die Gemeinde, 
die Pfarrgemeinde 
und die örtlichen 
Vereine veranstal-
ten auch heuer 
wieder ein Kinder-
ferienprogramm. 

Die genauen Termine und das Programm werden im 
Kinderferienprogramm-Folder bekannt gegeben, der 
vor den Sommerferien an die Kinder verteilt wird. 
Die Termine werden auch in der Gemeindehomepage
(www.neukirchen.eu) veröffentlicht.

Die Vereine und Organisationen, die sich am Kinderfe-
rienprogramm 2016 beteiligen wollen, werden ersucht, 
den Termin und das Programm bis 26. April 2016 beim 
Gemeindeamt bekannt zu geben.
 
Lisa Leimer (leimer@neukirchen.ooe.gv.at, 
Tel. +43 7729 2255-200)

Goldene Hochzeit feierten ...

Maria und Anton Eiblmaier, Apfenthal 5, 5145 Neukir-
chen am 28.12.2015

WIR GRATULIEREN DAZU RECHT HERZLICH!

Diamantene Hochzeit feierten ...

Maria und Karl Hofer, Dr. Theodor Mayer Straße 2/1, 
5145 Neukirchen am 10.01.2016

Leider ist Karl Hofer am 29. Februar 2016 nach langer 
schwerer Krankheit verstorben.

B I L D E R R Ä T S E L  2015 - 

Auflösung 

Das Bilderrätsel 2015 konnte von Herrn Karl Hofbauer, 
Sportplatzstraße 15/1, 5145 Neukirchen an der Enknach 
aufgelöst werden.
 
Antwort: 
Über die Fußgängerbrücke entlang der Enknach 
Richtung Pichl

Info zu den Parteienverkehrszeiten:
 
Ab 2016 werden unsere Parteienverkehrszeiten im Bür-
gerservice wieder eingehalten:

Montag: (wie bisher) 
07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag: 
07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
(Nachmittag erst ab 14:00 Uhr)

Mittwoch und Freitag: (wie bisher)
07:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Foto Quelle: Gemeinde

Abriss von geschichtsträchtigen Gebäuden
Ob die aktuell abgerissenen Gebäude geschichtsträchtig 
oder geschichtenträchtig sind – darüber lässt sich reden, 
schade ist wohl nicht darum. Zum einen ergeben sich 
nun beim Bäckereck neue Gestaltungsmöglichkeiten mit 
einem modernen Ausbau der Bäckerei und einer bereits 
zugesicherten Gehsteiglösung. Zum anderen ist nun „Un-
sere Disco“ endgültig Vergangenheit. Generationen von 
Neukirchnerinnen und Neukirchnern haben dort so man-
chen verlängerten Abend verbracht und schwelgen immer 
noch gerne in Erinnerungen.

Wesentliche Grundsatzbeschlüsse im Stra-
ßenbau und Einleitung von Grundstücksum-
widmungen
„Neukirchen soll sich moderat weiterentwickeln“ – zu 
dieser wesentlichen Entscheidung kam der Gemeinderat 
in seiner letzten Sitzung. Deshalb wurden erste Einlei-
tungsverfahren zur Umwidmung von Baugrundstücken 
in Bogendorf beschlossen. Wichtige Voraussetzung da-
für war auch der Grundsatzbeschluss für eine Erschlie-
ßungsstraße in diesem Bereich samt einem Abbiege-
streifen von der Bundesstraße B156. Für die notwendige 
Trinkwasserversorgung und den Kanalbau wird eben-
falls gesorgt. Es freut mich, dass hier wieder ein großer 
Schritt für die wichtige Weiterentwicklung unserer Ge-
meinde getan wurde.

Wilde Müllablagerungen häufen sich wieder
Leider fallen in letzter Zeit wieder vermehrt wild abgela-
gerte Müllsäcke und achtlos weggeworfene Fastfood-
sackerl an unseren Straßenrändern auf. Für mich unver-
ständlich, da jedermann gute Möglichkeiten hat seinen 
Müll ordentlich zu entsorgen, sei es über die Sperrmüll-
sammlungen, MASI, Abfallzentren im Bezirk, öffent-
liche Abfallbehälter und natürlich über die eigene 
Mülltonne und Müllsäcke. Die Gemeinderäte werden 
auch heuer wieder mit gutem Beispiel voran gehen und in 
einer Müll-Sammelaktion Neukirchen wieder sauberer 
machen. Bitte gehen auch Sie achtsam mit der Natur um!

Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!
Die Gemeinde Neukirchen konnte auch im letzten Jahr den 
Haushalt wieder positiv abschließen und so sind wir zuver-
sichtlich unsere anstehenden großen Vorhaben bewältigen 
zu können (sh. Gemeindebudgetbericht 2016 ab Seite 8).

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn 
und ein Frohes Osterfest!
                                   

Ihr Bürgermeister

Abbruch ehemalige Diskothek "Bogner"

Abbrucharbeiten bei Bäckerei Zagler
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GEBURTEN, TRAUUNGEN UND STERBEFÄLLE 2013, 2014, 2015:

• Die Anzahl der Geburten im Jahr 2013 belief sich auf 24 und stieg im Jahr 2014 auf 25, 2015 stieg die 
Zahl der Geburten noch auf 26 an.

• 2013 schlossen acht Paare, im Jahr 2014 zehn Paare und im Jahr 2015 vierzehn Paare den Bund der 
Ehe.

• Im Jahr 2013 betrug die Anzahl der Sterbefälle 10 und im Jahr 2014 stieg die Anzahl auf 14 Todesfälle an. 
Im Jahr 2015 sank die Anzahl der Todesfälle wieder auf 11 herab.

Abgabenänderungen mit 1. Jänner 2016

Die Kanalbenützungsgebühr wurde wieder an die Vorgaben des Landes angepasst.
Die Benützungsgebühr wurde auf 3,971 EUR inkl. USt./m³ erhöht.

Die Kanalanschlussmindestgebühr an die Abwasserbeseitigungsanlage beträgt ab 1. Jänner 2016 
3.527,70 EUR inkl. USt.

Die Hundeabgabe (für alle Hunde) wurde mit 1.1.2016 auf 20,00 EUR erhöht. 
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VORENTWURF

Krabbelstube
KG Ausbau
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Liebe BürgerInnen der Gemeinde Neukirchen a.d.E.!

Ihre Anregungen, Beschwerden und sonstige Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und werden uns verlässlich und so schnell wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail (gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder auch  
telefonisch (+43 (0) 7729 2255-200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung
Neukirchen an der Enknach
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Folgende Maßnahmen sind förderbar:

NEUBAU

Wärmepumpe (Erdwärme/ 
Grundwasser)

Solaranlage

Photovoltaik Fernwärmeanschluss

Umwälzpumpe LED

SANIERUNG

Wärmepumpe (Erdwärme/ 
Grundwasser)

Solaranlage

Photovoltaik Ölkessel/ tausch
Gaskessel/ tausch Fernwärmeanschluss
Umwälzpumpe LED
Gaskombitherme Boilertausch
Biomasse

Fördermöglichkeiten für Energieeinspa-
rungen

Durch eine Gesetzesänderung des Ener-
gieeffizienzgesetzes gibt es eine zusätz-
liche Möglichkeit eine Förderung beim  
Energieförderservice zu beantragen.

Um einen Anspruch auf diese Förderung zu erhalten, 
wird als Nachweis der durchgeführten Maßnahme die 
Rechnung benötigt. Maßnahmen, die bereits vom Bund 
gefördert wurden, sind von der Förderung ausgeschlos-
sen. Landesförderungen, die nicht direkt die Maßnah-
me betreffen, wie z.B. Wohnbauförderung, Heimwer-
kerbonus etc. sind generell trotzdem förderbar.

Fördermöglichkeiten laufen bis 2020 im jeweiligen Ka-
lenderjahr. 

Nähere Infos: 
Energieförderservice  
(Tel. Nr.: +43 7744/204 02 04, 
Homepage: 
www.energie-foerder-service.at)

Die Katzenkastration bringt´s!
Die Kastration von Katzen und Katern ist nur ein kleiner 
Eingriff mit einer großen Wirkung.

Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von Katzen 
(beiderlei Geschlechts!) mit Freigang ist für jeden Tierarzt 
ein Routineeingriff, der von den Tieren rasch überwunden 
wird und viele Vorteile mit sich bringt.
Neben dem Wegfall vom lästigen Markieren und der laut-
starken Rolligkeit bringt die Kastration den Tieren eine 
deutlich höhere Lebenserwartung. Die Tiere streunen we-
niger und sind daher weniger Risiken, wie Verletzungen, 
div. Infektionskrankheiten und nicht zuletzt dem Straßen-
verkehr ausgesetzt. Zudem sind die Tiere untereinander 
verträglicher.
Der Empfehlung des Tierschutzombudsmannes zu folgen 
und Ihre (Haus)Katzen kastrieren zu lassen, bringt nicht 
nur dem Tier selbst Vorteile, sondern Sie leisten dadurch 
auch einen aktiven Beitrag zum Tierschutz.
Den ungewollten Katzenjungen steht meist ein äußerst 
ungewisses Schicksal bevor. Und leider landen diese 
Tiere nur allzu oft  in einem Tierheim oder enden als ver-
wilderte und unversorgte Streunerkatzen.
Die Kastration Ihrer (Haus)Katze hilft also nicht nur die 
Population der Streunerkatzen zu reduzieren und die 
Tierheime zu entlasten, sondern Sie helfen damit auch 
aktiv Tierleid zu vermeiden.

Bei Fragen steht Ihnen der Tierschutzombudsmann 
Mag. Dieter Deutsch gerne zur Verfügung:
Tel.: 0732 / 77 20 14 280
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

Bildquelle: Mag. Dieter Deutsch Tierschutzombudsmann Oö.

Mit der Steuerreform und der damit verbundenen Tarif-
senkung des Eingangssteuersatzes von 36,5 Prozent auf 
25 Prozent werden alle lohn- und einkommensteuerzah-
lenden Personen spürbar entlastet, unabhängig davon, in 
welcher Progressionsstufe sie sich befinden.

Rückerstattung von Sozialversicherungsbeiträgen für 
ArbeitnehmerInnen, die keine Einkommensteuer zahlen

ArbeitnehmerInnen, die aufgrund ihres geringen Einkom-
mens keine Einkommensteuer zahlen, erhalten ab 2016 
im Rahmen der Veranlagung eine Gutschrift in Höhe von 
50 % bestimmter Werbungskosten (insbesondere von ge-
setzlichen Sozialversicherungsbeiträgen), maximal jedoch 
400 Euro im Jahr (Sozialversicherung-Rückerstattung).
Der Erstattungsbetrag erhöht sich von 400 Euro auf ma-
ximal 500 Euro, wenn der Steuerpflichtige aufgrund des 
geringen Einkommens keine Einkommensteuer zahlt und 
Anspruch auf eine Pendlerpauschale hat.

Damit Niedrigverdiener bereits im Jahr 2016 von der Neu-
regelung profitieren, wird der maximale Erstattungsbetrag 
für das Jahr 2015 von 110 auf 220 Euro angehoben.

Integration des Arbeitnehmerabsetzbetrages in den 
(erhöhten) Verkehrsabsetzbetrag

Im Sinne einer Vereinfachung wird der Arbeitnehmerab-
setzbetrag in den Verkehrsabsetzbetrag integriert. Aus 
diesem Grund können der Arbeitnehmer- und der Grenz-
gängerabsetzbetrag entfallen. Zusätzlich zur Integration 
des Arbeitnehmerabsetzbetrages in den Verkehrsab-

setzbetrag wird der Verkehrsabsetzbetrag auf 400 Euro 
erhöht. Die Regelung des Pendlerausgleichsbetrages ist 
mit der neuen Bestimmung über die Erstattung der Sozial-
versicherungsbeiträge nicht mehr kompatibel. Gering ver-
dienenden Pendlern steht daher künftig ein erhöhter Ver-
kehrsabsetzbetrag zu. Der erhöhte Verkehrsabsetzbetrag 
beträgt hier 690 Euro und steht Pendlern mit Anspruch 
auf eine Pendlerpauschale zu, deren Einkommen nicht 
höher als 12.200 Euro im Jahr ist. Bei Einkommen zwi-
schen 12.200 und 13.000 Euro schleift sich der erhöhte 
Verkehrsabsetzbetrag gleichmäßig auf den Verkehrsab-
setzbetrag von 400 Euro ein.

B
ildquelle B

M
F R

echner: ©
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M
F; 

entgeltliche E
inschaltung

Steuerreform 2015/2016

ArbeitnehmerInnen entlastet
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Heizkostenzuschuss 2015/2016

Wer wird gefördert? Sozial bedürftige Personen, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die Summe 
der folgenden anzuwendenden Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt.

Diese Einkommensgrenzen betragen für:
• Alleinstehende: 882,78 €
• Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.323,58 €
• je Kind: 165,28 € [= Erhöhung des Richtsatzes für 

jedes Kind um € 136,21 zuzüglich Kinderzuschuss 
von € 29,07]

Frist: Das Ansuchen um Zuerkennung des Heizko-
stenzuschusses ist beim Wohnsitzgemeindeamt ein-
zubringen. Die Antragstellung hat in der Zeit vom  
11. Jänner 2016 bis spätestens 15. April 2016 zu er-
folgen.

Erforderliche Unterlagen:
• Einkommensnachweise aus 2015 von allen Haus-

haltsmitgliedern (z.B. Lohnzettel, Pensionsnach-
weis, aktueller Stipendienbescheid, Lehrvertrag 
mit Lohnzettel, Bescheinigung über den Bezug 
von Krankengeld oder Kinderbetreuungsgeld, Ar-
beitslosenunterstützung, Notstandshilfen usw.)

• Nachweis über allfällige Unterhalts- und Alimenta-
tionszahlungen

• usw. ...
Weitere und genauere Informationen 
zum Heizkostenzuschuss finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterrei-
ch.gv.at/52800.htm

Aus gegebenem Anlass wird mitgeteilt, dass vom Amt der 
Oö. Landesregierung keine Sammelausweise ausge-
stellt werden. 
Es werden lediglich bescheidmäßige Bewilligungen von 
Sammlungen im Umhergehen von Haus zu Haus (Haus-
sammlung) und an allgemein öffentlich zugänglichen Or-
ten von Person zu Person (Straßensammlung) erteilt.

Eine Kopie des Bewilligungsbescheides ist bei der 
Sammlung mitzuführen und auf Verlangen vorzuweisen.

Das Amt der Oö. Landesregierung wird bei einer eventu-
ellen Novellierung in das Sammlungsgesetz aufnehmen, 
dass Inhaber einer Sammlungsbewilligung verpflichtet 
sind, Sammlungsausweise nach festgesetzten Kriterien 
auszustellen.
Die Information ist im Oö. GemNet unter Direktion Inneres und 
Kommunales > Verwaltungspolizei veröffentlicht.

des OÖ mit den Bundesbehörden, den NGOs, den Ge-
meinden, den Kirchen und vielen Freiwilligen ist es uns 
gelungen, mittlerweile rund 12.000 Unterkunftsplätze in 
der Grundversorgung in OÖ zur Verfügung zu stellen, so-
wie weitere 3.900 Transitplätze bei Bedarf für Menschen 
auf der Durchreise. 
Bereits 270 Gemeinden sind tätig geworden, stellen Quar-
tiere zur Verfügung, in allen Fällen unterstützt von NGOs 
und Initiativen mit engagierten Freiwilligen, die gern Zeit und 
Sachen für die Flüchtlingshilfe spenden - und dabei selbst 
wertvolle Erfahrungen und neue Bekanntschaften sammeln.
Gebündelt wird die oö. Flüchtlingshilfe seit Kurzem über 
die Anlaufstelle "ZusammenHelfen in OÖ" eine Initiative 
von LR Anschober, getragen von allen großen NGOs, 
Kirchen, Interessensvertretungen, Hochschulen, Exeku-
tive usw. Für sämtliche Informationen stehen die Hotline 
0732/770993 sowie die Mail-Adresse zusammenhel-
fen@ooe.gv.at zur Verfügung. 
Unter www.zusammenhelfen.ooe.gv.at finden Sie nicht 
nur Infos rund um das Thema, über ein Online-Tool wird 
auch der Bedarf der NGOs mit dem Angebot der Freiwilligen 
koordiniert - für Zeit-, Sach-, Wohnraum- und Geldspenden.

Die aktuellen Kriege und Terror-Akte, überfüllte und un-
terversorgte Flüchtlingslager, Angst und Verzweiflung 
zwingen Millionen Menschen - Frauen, Männer und Kin-
der - zur Flucht. Sie verlassen ihr Zuhause, wagen die 
teure, gefährliche, oft tödliche Flucht, um ein neues Leben 
in Sicherheit, aber fernab ihrer Heimat, ihrer Kultur, ihrer 
Sprache, ihrer Feunde zu beginnen. 

Hunderttausende Flüchtlinge haben auf Ihrem Weg im 
Jahr 2015 Österreich passiert, rund 360.000 Menschen 
davon auch Oberösterreich. Rund 90.000 Personen ha-
ben 2015 in Österreich einen Asylantrag gestellt, um 
rechtmäßig hier verbleiben zu können. 
Die meisten Asylanträge wurde dabei von Menschen aus 
Syrien, Afghanistan und dem Irak gestellt. Bis zur Ent-
scheidung über einen Aufenthaltstitel werden sie in der 
Grundversorgung des jeweiligen Bundeslandes unterge-
bracht. In einer gemeinsamen Kraftanstrengung des Lan-

LR Anschober: "Oberösterreichs Herbergssuche läuft auf Hochtou-
ren. Bei der Errichtung von Asylquartieren ist schon viel passiert, eine 
große Anstrengung kommt aber auch in den nächsten Monaten noch 
auf uns zu - auf Basis der Prognose des Innenministeriums werden 
wir 2016 monatlich 1200 zusätzliche Plätze benötigen. 
Dazu können die Gemeinden, aber auch wir alle einen Beitrag lei-
sten, etwa auch durch private Aufnahmen von Flüchtlingen. 
Detailinformationen erhalten Sie bei Interesse unter 
zusammenhelfen.ooe.gv.at und der Hotline 0732/770993. 
Wir können es nur gemeinsam schaffen, genügend Quartiere zu 
schaffen und ein optimales Zusammenleben durch Integrationsmaß-
nahmen zu ermöglichen.

ZusammenHelfen in OÖ - 
Hilfe für Menschen auf der Flucht

Oö. Sammlungsgesetz - 
Bewilligung von Sammlungen

Ab dem 14. März 2016 heißt 
es wieder „Bildung für alle!“
Die Montagsakademie der 
Karl-Franzens-Universität 
Graz mit dem Leitthema „Wie 
frei ist unser Wille?“ präsen-
tiert wieder interessante und 
allgemein verständliche Vor-
träge aus der Welt der Wis-
senschaft.

Die Veranstaltungen werden live via Internet ins Tech-
no-Z Braunau, in das Gemeindeamt Schalchen und ins 
KultOs Ostermiething übertragen.
Das Bildungsangebot ist für alle Interessierten frei und ko-
stenlos zugänglich.

NACHSTEHEND FINDEN SIE DIE TERMINE DES SOM-
MERSEMESTERS:
14.3.2016
Wie haben politische, kulturelle und religiöse Ideo-
logien Menschen im 20. Jahrhundert manipuliert? 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Karin Maria Schmidlechner-Lienhart, 
Institut für Geschichte, Universität Graz

11.4.2016
Lebenslanges Lernen: Zwischen Müssen, Wollen und 
Können Univ.-Prof. Dr. Elke Gruber, Institut f. Erziehungs- 
und Bildungswissenschaft, Universität Graz
25.4.2016
Klischees und Stereotype – wie sie unser Denken, Ler-
nen und Handeln beeinflussen Univ.-Prof. Dipl.-Psych. 
Dr. Manuela Paechter, Institut f. Psychologie, Universität 
Graz
9.5.2016
Wie frei ist unser Wille zu mehr Nachhaltigkeit?
O.Univ.-Prof. Dr. Friedrich M. Zimmermann, Institut für 
Geographie u. Raumforschung u. RCE Graz-Styria: Re-
gionales Zentrum f. Nachhaltige Entwicklung, Universität 
Graz
23.5.2016
Ende der Freiheit? Zur Kritik eines philosophischen 
Begriffs durch die Hirnforschung Univ.-Prof. DDr. Rein-
hold Esterbauer, Institut für Philosophie an der Katholisch-
Theologischen Fakultät, Universität Graz
6.6.2016
Kleider machen Leute – Mode, Kunst und Gesellschaft 
im 21. Jahrhundert Univ.-Prof. Dr. Sabine Flach, Institut f. 
Kunstgeschichte, Universität Graz u. Mag. Sabine Hirzer, 
Doktorandin, Institut für Kunstgeschichte, Universität Graz

Montagsakademie Live-Übertragung im Techno-Z Braunau 

Florian Reitsammer (LEADER Oberinnviertel-Mattigtal), Beate Windhager 
(RMOÖ GmbH), Herbert Ibinger (Techno-Z Braunau)

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2016 
Seit dem Jahre 1980 wird in Oberösterreich die Zeckenschutzimpfung angeboten. Trotz dieses Impfangebotes ist 
es im Jahr 2015 österreichweit zu 64 Erkrankungen nach einem Zeckenbiss gekommen (Stand Dezember 2015). 
1994 gab es noch 3 Todesfälle und 175 Erkrankungen. Am meisten gefährdet sind nach wie vor Personen zwischen 
dem 50sten und 70sten Lebensjahr. Viele ältere Menschen sind aufgrund bereits durchgemachter Zeckenbisse der 
Meinung, genügend Abwehrkörper aufgebaut zu haben, was leider in vielen Fällen nicht stimmt. Die Abteilung Ge-
sundheit des Landes Oberösterreich setzt die Schutzimpfungen auch im Jahr 2016 fort.

Geimpft wird heuer mit
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
bzw.
FSME-IMMUN 0,5 ML - für Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 
Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe.

Kosten:
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 13,20 Euro.
Für Jugendliche zwischen dem vollendeten 15. und 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 15,00 Euro.
Für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 18,10 Euro.
Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollendeten 15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits geimpft sein 
bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich der Betrag von 3,63 Euro zu zahlen. Die restlichen Impfstoffkosten 
übernimmt das Land.
Bestätigungen über die Einzahlung des Impfstoffes dienen zur Vorlage bei den Krankenkassen.

Zeckenschutzimpfung 2016 startet am Dienstag, 26.04.2016 und endet am Dienstag, 28.06.2016
Dienstag:  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr, Bezirkshauptmannschaft Braunau, EG, Zimmer 10
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Information & Anmeldung: 
 

Österreichisches Rotes Kreuz – Bezirksstelle Braunau 

5280 Braunau, Jubiläumstraße 8  -  Telefon:  07722 / 622 64               www.roteskreuz.at/braunau 
 

 

 
 

Erste Hilfe Kurse 
 

 
 
 
 Erste Hilfe betrifft jeden – überall! 

 ca. 80 % aller Unfälle 
passieren im eigenen Umfeld! 

 Erste Hilfe rettet Leben - die ersten 
Minuten sind oftmals entscheidend! 

Sind Sie bereit, wenn`s drauf ankommt? 
 
Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau    Di/Do  12.+14.+19.+21.+28. April 2016  ................  jeweils von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau .................  Sa/Sa  ...........  18. & 25. Juni 2016  ...............  jeweils von 08.00 bis 17.00 Uhr 

 
Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.) immer 1 Samstag, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau ......................  02. April 2016 

Rotes Kreuz Mattighofen  .............  23. April 2016 

Rotes Kreuz Braunau  .....................  07. Mai 2016 

Rotes Kreuz Braunau  .....................  04. Juni 2016

 
Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.) 

Rotes Kreuz Mattighofen  ...................................  Sa  ...........  26. März 2016  .....................  von 8.00 bis 14.00 Uhr 

Schulungsraum der FF Ostermiething  ..  Di/Do  ...........  19. & 21. April 2016  ..........  von 19.00 bis 22.00 Uhr 

 
Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau ..............................................  Fr  ...........  15. April 2016  ......................  von 8.00 bis 17.00 Uhr 

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL AM 24. APRIL 2016
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidenten-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang April eine „Amtliche Wahlinformation – Bundesprä-
sidentenwahl“ zustellen.

Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag nicht am Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer Eintragung auf-
halten werden oder Personen, denen aus Krankheits-, Alter- oder sonstigen Gründen am Wahltag der Besuch des 
zuständigen Wahllokales nicht möglich ist, haben Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte.

Da von einer Stichwahl auszugehen ist, können Sie gleichzeitig eine Wahlkarte für den zweiten Wahlgang am 
22.05.2016 beantragen. Die Wahlkarte für eine Stichwahl heben Sie bitte auf. Sollte eine Stichwahl stattfinden, 
kommt diese zum Einsatz!

Die Wahlkarte kann
• persönlich
• schriftlich (per Mail oder Brief) oder 
• mittels elektronischem Antrag unter www.wahlkartenantrag.at

angefordert werden. 

Die Wahlkartenanforderungs-Applikation ist auch auf unserer Gemeindehomepage verlinkt.

UNSERE TIPPS:
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!
• Wahlkarten können NICHT per Telefon beantragt werden!
• Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche- und Onlineanträge ist der 20. April 2016, für persönlich in Ihrer 

Gemeinde eingebrachte Anträge der 22. April 2016, 12.00 Uhr.
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) über den Postweg bei 

den Bezirkswahlbehörden ist der 24. April 2016, bis 17.00 Uhr.
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten mittels persönlicher Abgabe (Brief-

wahl) am Wahltag, 24. April 2016, ist in den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr oder auch in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten möglich.

• Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der Wählerin oder von dem Wähler beauftragte Person zuläs-
sig. Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte!

NEUKIRCHNER HEIMATBUCH - 
GEMEINDECHRONIK 

Das Neukirchner Heimatbuch kann 
zu einem Preis von 15,- Euro beim  
Gemeindeamt zu den Parteienverkehrszeiten er-
worben werden.

NEUE TELEFONNUMMERN:

Gemeindeamt    +43 (0) 7729 2255-200

Gemeindebauhof   +43 (0) 7729 2255-220

Kindergarten   +43 (0) 7729 2255-230

Volksschule    +43 (0) 7729 2255-240

Neue Mittelschule   +43 (0) 7729 2255-250

Krabbelstube   +43 (0) 7729 2255-252

Gemeindebibliothek  +43 (0) 7729 2255-256
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KINDERFASCHING 
2016

Am 7.2.2016 war in Neukirchen wiederum närrisches Treiben in Form des tradi-
tionellen Kinderfaschings angesagt. Bestes Wetter, die ebenfalls verkleidete 
Ortsmusik Neukirchen, mehr als 100 verkleidete Kinder sowie das Schiclub-
Maskottchen Neuki sorgten bereits während des Umzuges für ausgelassene 
Stimmung und gute Laune. 
Im Saal des Gasthauses Kreil führte anschließend das Unterhaltungsteam 
„UPS-UPS“ von den Kinderfreunden in gewohnt professioneller Art durch das 
Programm. 

Bei der großen Schlussverlosung konnte sich Schreiner Linda über 
den von Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer gespendeten Haupt-
preis freuen – einen Quadrocopter von Carrera. 

Wir – das Team der SPÖ Neukirchen rund um Obmann Albert Huber – 
bedanken uns recht herzlich für die rege Teilnahme bei allen Eltern und 
Kindern. Ein großes Dankeschön auch der Neukirchner Geschäftswelt 
für die großzügige Unterstützung der Veranstaltung. 
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
DER GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

Informationen zur Blutspende:

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor 
der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhal-
ten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit 
zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per 
E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

• Einnahme von Blutdruckmedikamenten
• "Fieberblase"
• offene Wunde, frische Verletzung
• akute Allergie
• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, Influ-

enza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokok-
ken, Hepatitis-A/-B, etc.

In den letzten 3 Tagen:
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Zahnbehandlung
• Zahnsteinentfernung

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darmin-

fektion bzw. Durchfall, etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc.
• Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel

In den letzen 2 Monaten:
• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
• Kontakt mit HIV, Hepatits-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
• Aufenthalt in Malariagebieten

Freitag, 1. April 2016         von 15:30 bis 20:30 Uhr    Feuerwehrhaus
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AKTUELLE HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE 

1:0 für Oberösterreichs Familien
Familien können alle Spiele in den oö. Amateurligen - von 
der Regionalliga bis zur 2. Klasse – zum Superpreis besu-
chen, denn die ganze Familie zahlt lediglich einen Einze-
leintritt. www.familienkarte.at

Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im Lan-
destheater Linz
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen Vorstellungen 
im Musiktheater Linz 50 % Ermäßigung, begleitende Er-
wachsene erhalten 20 %. Beim Schauspiel „Radikal“ am 
14.4.2016 und beim Familienstück „Franzgeschichten“ 
am 30. April 2016 wurde ein eigenes Kontingent für OÖ 
Familienkarten-Inhaber reserviert. Die Karten gibt es - so-
lange der Vorrat reicht - im Kartenservice des Landesthe-
aters unter 0800/218000 (kostenfrei). www.familienkarte.at

Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der WESTbahn in den Os-
terferien zum Halbpreis reisen 
Mit der OÖ Familienkarte und Vorlage des entsprechenden 
Gutscheines (zu finden auf www.familienkarte.at) können El-
tern in den Osterferien einmalig zum Kindertarif reisen – 
mitreisende Kinder fahren gratis! Voraussetzungen: On-
linebuchung des Tickets, Vorlage des Gutscheines, der 
auf www.familienkarte.at zu finden ist, und Vorlage der OÖ 
Familienkarte.

Städtetrip Wien 
Die OÖ Familienkarte lädt in den Osterferien zum Städ-
tetrip nach Wien. Die Partnerbetriebe unterstützen den 
Städtetrip mit Halbpreis-Aktionen:
Madame Tussauds Wien – auf den Spuren von David 
Alaba
Faszinierend realistische Kopien prominenter Persönlich-
keiten aus den Bereichen Film, Fernsehen, Sport, Politik, 
Musik und Geschichte finden sich in speziell geschaf-
fenen Kulissen wieder. Mit der OÖ Familienkarte kostet 
der Eintritt in den Osterferien vom 19. bis 29.3.2016 nur 
den halben Preis: Personen ab 15 Jahre: 10,25 Euro (statt 
20,50 Euro), Kinder von 4 – 14 Jahre: 8,25 Euro (statt 
16,50 Euro). www.familienkarte.at und 
www.madametussauds.com/wien 
Time Travel Vienna – Reise in das historische Wien 
Geführt von einem Tourguide erleben Familien eine 
Zeitreise durch die Geschichte Wiens vom Römerlager 
Vindobona bis in die Gegenwart. Mit der OÖ Familienkarte 
kostet der Eintritt in den Osterferien vom 19. bis 29.3.2016 
(gültig nur an Werktagen) nur den halben Preis: Kinder (5 
– 14 J.) zahlen 7,75 Euro (statt 15,50 Euro), Personen ab 
15 J. zahlen 9,75 Euro (statt 19,50 Euro). Infos auf www.
familienkarte.at und www.timetravel-vienna.at 
Beachten Sie auch die Ferien-Aktion der WESTbahn, wo 
Eltern einmalig zum Kindertarif und Kinder/Jugendliche 
gratis reisen. Infos: www.familienkarte.at

JUFA Spital am Pyhrn
Das JUFA Hotel Pyhrn Priel ist der ideale Ausgangspunkt 
für Skifahrer und Wintersportler. Direkt vom Hotel bringt 
ein Skibus die Familien auf die Wurzeralm und nach Hin-
terstoder. Zur Eröffnung des neuen Hotels zahlen alle 
Kinder und Jugendliche bis zum 16. Geburtstag in den 
Osterferien mit der OÖ Familienkarte nur den Halbpreis. 
Informationen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen.

Freier Eintritt ins OÖ Landesmuseum in den Osterferi-
en vom 19. – 29.3.2016
Zu den Höhepunkten des Museums zählen die Daueraus-
stellung im Schlossmuseum „Technik Oberösterreich“ und 
„Natur Oberösterreich“. Zu diesen beiden Ausstellungen 
wird es in den Osterferien zudem Aktivitäten speziell für 
Kinder und Familien geben. Neben dem Schlossmuseum 
erhalten OÖ Familienkarten-Inhaber auch in die Landes-
galerie Linz und in das Biologiezentrum freien Eintritt. 
Infos: www.familienkarte.at 

Familien-Wandertipp: Johannesweg im Mühlviertel
Die Mühlviertler Alm bietet ihre eigene Version des Ja-
kobsweges an. Der Johannesweg vermittelt anhand sei-
ner zwölf Stationen Weisheiten, die zu körperlichen wie 
auch geistiger Gesundheit führen sollen. Geduld, Humor 
und Großzügigkeit – das sind nur einige der positiven Ei-
genschaften, die einem am Johannesweg begegnen. Die-
se Eigenschaften sind im Umgang miteinander und vor 
allem in einer Familie von großer Bedeutung. Gemütliche 
Gasthöfe laden unterwegs zum Rasten und Verweilen ein 
und gewähren bis 30.4.2016 bei Vorlage der OÖ Familien-
karte Ermäßigungen bei Konsumationen bzw. bei Nächti-
gungen. Informationen: www.familienkarte.at 

Mit der OÖ Familienkarte in der Karwoche 2016 zum 
Oma/Opa-Enkel-Skitag
Neu angeboten wird ein "Oma/Opa-Enkel-Skitag" in der 
Karwoche 2016 (21. bis 24.3.2016). Alle sieben Snow & 
Fun Skigebiete (Dachstein West, Hinterstoder, Kasberg, 
Hochficht, Wurzeralm, Feuerkogel, Krippenstein) gewäh-
ren dabei allen teilnehmenden Enkelkindern bis 15 Jahre 
(eingetragen auf der OÖ Familienkarte der Eltern) eine 
"Schneemannkarte" zum Preis von zwei Euro. Die Groß-
eltern zahlen eine Tageskarte zum Normaltarif. Aktion gilt 
nur gegen Vorlage des Gutscheines, welcher auf www.fami-
lienkarte.at anzufordern ist.

Familienkarte-App ist online!
Diese App sollte auf keinem Smartphone fehlen! Die Mo-
bile OÖ Familienkarte, alle aktuellen Highlights der OÖ 
Familienkarte, das Digitale Elternbildungskonto, sämtliche 
Veranstaltungen, Informationen zu Familienförderungen 
und tolle Gewinnspiele sind ab sofort immer und überall 
abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tablet. Die App ist 
vorerst für die Betriebssysteme Android und Apple iOS 
verfügbar. Mit der Mobilen OÖ Familienkarte wird keine

Mit dem Oö. Familienpaket soll frisch gebackenen Eltern 
ein Überblick über die vielfältigen Unterstützungsmög-
lichkeiten und über die Beratungs- und Betreuungs-
möglichkeiten gegeben werden.
Das Oö. Familienpaket soll aber auch als Begleiter des 
Kindes in Form einer Dokumentenmappe über das Baby-
alter hinaus von Nutzen sein. Das in der Mappe beigelegte 
Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine finanzielle Starthil-
fen durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von Schwangeren und bei 
der Geburt eines Kindes beim Gemeindeamt Neukir-
chen a.d.E. zu den Parteienverkehrszeiten abgeholt 
werden.

OÖ. FAMILIENPAKET-MAPPE DIGITALE 4YOUCARD - 
der Ausweis direkt am Handy

Jugendliche können neben der Plastikkarte ihre 4you-
Card auch auf das Smartphone laden und haben somit 
ihren Altersnachweis immer und überall mit dabei. 
Einzige Voraussetzung: Der/Die Jugendliche muss be-
reits eine 4youCard als Plastikkarte besitzen oder sich 
eine Plastikkarte im Zuge der Beantragung neu ausstel-
len lassen.

Plastikkarte mehr benötigt! Weitere Informationen:  
www.familienkarte.at

ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unterstüt-
zung
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter einfach nicht 
mehr weiter wissen, sich alleine gelassen fühlen, jemanden 
zum Reden brauchen, mit einer neutralen Person über ihre 
Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und Ängste sprechen 
wollen. Genau für solche Tage bietet das ElternTelefon -142 
ein kostenloses, vertrauliches und rund um die Uhr erreich-
bares Beratungsangebot, ein offenes Ohr, Entlastung und 
Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon ist ein Soforthil-
fe-Angebot, das unter der bekannten Nummer 142 (ohne 
Vorwahl) in Anspruch genommen werden kann. Weitere In-
formationen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen.

Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen
Als besonderen Service können Sie ab sofort den ko-
stenlosen Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
abonnieren. Einfach das Formular auf www.familienkarte.at 

ausfüllen und Sie werden hinkünftig jeden 2. Donnerstag 
im Monat automatisch informiert, wann und wo in Ihrer 
Umgebung Veranstaltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. 
Elternbildungsgutscheine einlösen können.

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie 
auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch den 
Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert.
        

Linz, am 18. Jänner 2016

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, 
nehmen Sie Kurs 
auf Handenberg 

und besuchen Sie 
unseren neuen, 
schönen Schau-
raum. Sie werden 
begeistert sein!

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!
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ÄRZTENOTDIENSTE:

 
Sa, 12.03.16 Dr. Ursula Pollheimer, Kirchberg 37, 5232 Kirchberg, Tel: +43 7747 55 00
So, 13.03.16 Dr. Johann Puttinger, Schulstraße 84, 5261 Uttendorf, Tel: +43 7724 32 92
Sa, 19.03.16 Dr. Markus Lauss, Obermarkt 32, 5270 Mauerkirchen, Tel: +43 7724 442 56
So, 20.03.16 Dr. Robert Linimayr, Feldkirchen 45, 5143 Feldkirchen, Tel: +43 7748 205 21
Sa, 26.03.16 Dr. Thomas Steidl, Stadtplatz 7, 5230 Mattighofen, Tel: +43 7742 22 85
So, 27.03.16 Dr. Anita Keiblinger, Schulstraße 84, 5261 Uttendorf, Tel: +43 7724 32 92

Aktuelle Ärztenotdienste und den Apothekennotdienst finden Sie unter:
www.neukirchen.eu - Bürgerservice - Ärztedienste

(Änderungen vorbehalten)

NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN
141 = Ärztenotdienst

- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –
die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.

Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport
ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

ALTHEIM: 
4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352/801
sbs-altheim.post@shvbr.at Herr Scheiter
MO: 07.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
MI: 07.30 – 13.00 Uhr 
   
BRAUNAU AM INN:
5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at  Frau Mayr
MO: 07.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
DI: 07.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr 

MATTIGHOFEN:
5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Straße 14
Tel.: 07742/5501/444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at Herr Scheiter
DI: 07.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr 

OSTERMIETHING:
5121 Ostermiething, Bergstraße 30
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at     Frau Diabl
MO - MI 08.00 – 12.00 Uhr  
DO:  14.00 – 18.00 Uhr
FR:  08.00 – 12.00 Uhr  

oder nach telefonischer Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten Sozialberatungsstellen
seit 01. Februar 2016:



BAV-Infos   BAV-Infos   
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ReVital ist genial für
Umwelt, Gesellschaft & Ihre Brieftasche!

ReVital ist der Markenname einer Linie von Produkten, die mehr hergeben, weil sie 
mehr bieten:
Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei funktionierende Elektrogeräte, 
Möbel, Sport- und Freizeitgeräte, sowie Hausrat werden gesammelt, aufbereitet und aufpoliert ("revitalisiert") und 
als geprüfte Qualitätsware zu besonders attraktiven Preisen zum Verkauf angeboten.

Durch Wiederverwendung gebrauchter Altwaren werden Ressourcen geschont und die Umwelt nachhaltig entlastet. 
Den am Arbeitsmarkt sozial Benachteiligten werden bei Aufbereitung und im Verkauf der ReVital-Produkte neue 
Chancen gegeben.
Die günstigen, wiederbelebten Gebrauchtwaren erfüllen die Qualitätsansprüche hinsichtlich Funktionstüchtigkeit, 
Vollständigkeit, Sauberkeit und hygienischer Unbedenklichkeit.

ReVital Shops gibt es bereits in fast allen Bezirken Oberösterreichs: Braunau, Eferding, Freistadt, Gmunden, Grieskir-
chen, Kirchdorf, Linz, Linz Land, Linz-Urfahr, Perg, Ried, Rohrbach, Schärding, Steyr, Vöcklabruck und Wels.

ReVital. ANNAHMESTELLEN: Gut erhaltene, weitgehend unbeschädigte und vollständige Altware können Sie in vielen ASZ 
in OÖ abgeben:

BRAUNAU: Altheim, Aspach-4 Sonnen, Braunau, Eggelsberg, Hochburg/Ach, Lengau, Mattighofen, Oster-
miething, Uttendorf

Ein echter Beitrag zur Abfallvermeidung in Oberösterreichs Gemeinden! Näheres dazu auf 
www.revitalistgenial.at

ReVital ist ein Projekt des Landes OÖ in Kooperation mit den Umweltprofis und ausgewählten Partnern.

Alttextiliensammlung
Im Frühjahr 2016 startet die landesweite Kampagne 

"WIR SIND SCHARF AUF IHRE TEXTILIEN!"

Ziel ist es die Bevölkerung zu sensibilisieren, ihre alte 
Kleidung, Schuhe, Taschen, Gürtel, Bettzeug oder alte 
Vorhänge und Tischwäsche - sofern sie noch tragbar 
und sauber sind - im Altstoffsammelzentrum abzugeben.  

Dadurch können die Erlöse im Bezirk gehalten werden 
und Abfallgebühren gespart werden. 

HIGHLIGHT DER KAMPAGNE IST DAS GEWINN-
SPIEL. 

Die Teilnahmescheine samt Anleitung und Textilsam-
melsack liegen ab März/April 2016 in den ASZ auf und 
werden auch über die Altpapiertonne an die Haushalte 
verteilt. Dem Sieger winken € 1.000,-.

Was passiert mit den gesammelten Textilien?

In allen 180 ASZ in OÖ werden saubere und tragbare 
Textilien aller Art in transparenten Sammelsäcken und 
Schuhe paarweise gebündelt übernommen und zentral 
bei der LAVU AG in Wels umgeschlagen. 
Vom LAVU-Logistikzentrum werden diese an Sortierbe-
triebe in der EU geliefert. Dort werden die Textilien bzw. 
Schuhe in bis zu 70 verschiedene Sorten aufgetrennt 
und anschließend zur Wiederverwendung in Europa 
und in der Dritten Welt eingesetzt.
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WIRTSCHAFTSBUND

Umfassende Dienstleistungen rund um Haus und Garten bietet Franz Rothner in 
seinem Betrieb für Hausbetreuung und Gebäudemanagement. Als kompetenter 
Ansprechpartner für Wohnungsgenossenschaften, Industrieunternehmen, Haus-, 
Ferien- und Sportanlagen, Einkaufszentren sowie Private deckt Franz Rothner ein 
breites Leistungsspektrum ab:
Angefangen von Reinigungsarbeiten, Hausbesorgerdienste und Aufzugsbetreuung 
über Wartungs- und Reparaturtätigkeiten bis hin zur Betreuung von Außenanlagen 
wie Rasenmähen, Heckenschnitt und Kehrarbeiten auf Gehwegen oder Parkplät-
zen. Je nach Anforderung des Kunden werden maßgeschneiderte Leistungspakete 
zusammengestellt. 
Zusätzlich bietet der Meisterbetrieb fachgerechte Dienstleistungen im Sanitärbereich an. 

Die Rothner Hausbetreuungs- und Sanitär-GmbH befindet sich im Techno-Z 
Braunau.

Haus und Garten bestens betreut

Franz Rothner

Die Mitglieder des Wirtschaftsbundes in Neukirchen be-
wältigten am 2. Jänner 2016 eine ausgedehnte Winter-
wanderung von Neukirchen bis zum Gasthaus Lengauer 
in Weng. Nach kurzen Pausen im Beham Sacherl beim 
Franz Kronhuber und in Winden konnten wir vollzählig un-
ser gesetztes Ziel in Weng erreichen. 

Danke für die zahlreiche Teilnahme und für den gelun-
genen Jahresbeginn.

Ich wünsche allen Neukirchner Unternehmen viel Er-
folg im neuen Jahr und vor allem viel Gesundheit!                                                                             
Obmann Dr. Arno Kaltenhauser

Winterwandern des WB Neukirchen

WIRTSCHAFTSBUND

Wirtschaftsbund Obmann Dr. Arno Kaltenhauser und 
Kassier Peter Klein freuen sich sehr Herrn Rothner als 
neuen Unternehmer in Neukirchen begrüßen zu dürfen.
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       ADVENTMARKT

26. Adventmarkt in Neukirchen an der  
Enknach am 28. /29. November 2015

Auch 2015 wurde der 
Neukirchner Adventmarkt 
von sehr vielen Gästen 
besucht. Das Angebot an 
Speis und Trank war wie 
immer von guter Qualität 
und in reichlicher Menge 
vorhanden. 

Im Foyer des Gemeindeamtes, im Klavierzimmer sowie 
im Gymnastiksaal waren verschiedene Aussteller und die 
Lebenshilfe Braunau mit vielen verschiedenen Angeboten 
untergebracht. 

Im Gemeindesaal bot der Flugmodellbauverein des MFS-
Union Neukirchen eine sehr sehenswerte und hervorra-
gend gestaltete Ausstellung an, die sich über regen Zu-
spruch freuen durfte. 

Mit Mario Vötter (Laser-Deko) reihte sich ein weiterer Neu-
kirchner in das Geschehen ein.
Leider wird es immer schwieriger, Handwerker zu finden, 
die bereit sind, an unserem Adventmarkt mitzuwirken  z.B. 
Glasbläser, Korbmacher, Seiler u.a. 

Einfluss auf etwas geringere Besucherzahlen hatte leider 
auch das Wetter am Sonntag.

Im Gesamten gesehen, war aber auch der Adventmarkt 
2015 ein schöner Erfolg, wenn man die heurige Spenden-
summe betrachtet. 

Franz Stangl

Fotos Modellflugausstellung: Albert Huber

VEREIN SPENDE FÜR € SUMME

Trachtenmusik
Kinderkrebshilfe 600,-
Hauptschule 300,-
Lebenshilfe Braunau 600,-

1.500,-

Fam. Stangl

Altenhilfe 200,-  
Rotes Kreuz 150,- 
Herzkinder Österreich 150,- 
Aktion Bezirksrundschau 100,- 
Ärzte ohne Grenzen 100,-

700,-

Ortsbauern Lebenshilfe Braunau 300,-

Ortsbäurinnen
Altenhilfe 400,- 
Kindergarten 100,-
Pestalozzi 100,-
Hauptschule 100,-

700,-

Ortsmusikkapelle Rundschau Aktion für behin-
dertes Kind

750,-

Imkerverein Lebenshilfe 100,-

Vötter Mario für Familie Frasch 200,-

Union Neukirchen Lebenshilfe 200,-

Union Neukirchen 
Sektion Fußball

Lebenshilfe 500,-

ÖVP Frauen-
bewegung

Altenhilfe 200,-
Lebenshilfe Braunau 100,-

300,-

Kirchenchor Lebenshilfe 200,-
Fam. Alvefaee Pfarrhof 200,-

400,-

Goldhaubengruppe

Lebenshilfe 400,- 
Altenhilfe 300,-
f. behindertes Kind Oliver 300,- 
Goldhauben Aktion d. Linzer 
Gruppe 300,-

1.300,-

Landjugend Verein "Wir wollen helfen" 500,-

Jägerschaft Altenhilfe 200,-

Katholische 
Jungschar + Jugend

SOS Kinderdorf 100,-

Flugmodellbauverein 
Union Neukirchen

Fam. Alvefaee im Pfarrhof 150,-

Verein "Zeitbank 55+" Zeitbank hilft 240,-

Fr. Fersterer Lebenshilfe 50,-
Altenhilfe 100,-

150,-

Hr. Mayer Adolf Altenhilfe 100,-

Fr. Goldmann Altenhilfe 35,-

Fr. Huber Altenhilfe 20,-

Sammelspende aller 
Vereine

Rotes Kreuz Bezirksstelle 
Braunau

600,-

Gesamtsumme aller Spenden            € 9.045,-

SPENDENAUFSTELLUNG 
ALTENHILFEGRUPPE NEUKIRCHEN

Spenden aus dem Adventmarkt 2015
Die Altenhilfegruppe Neukirchen/E. konnte sich über Spenden aus dem Adventmarkt 2015 von nachstehenden 
Personen und Vereinen freuen:

  Berta und Adolf Mayer, Straß 3a    €   100,--
  Gertraud und Franz Stangl, Rosengasse 15/2   €   200,--
  Ingrid Huber, David Str. 7     €     20,--
  Goldhaubengruppe Neukirchen/E.    €   300,--
  Bäuerinnen Neukirchen/E.     €   400,--
  ÖVP-Frauenbewegung Neukirchen/E.    €   200,--
  Bienenzüchterverein Neukirchen/E.    €   100,--

Im Namen aller pflegebedürftigen Neukirchner Bürgerinnen und Bürger bedanken wir uns recht herzlich. Wir werden 
um diese Spendengelder verschiedene Hilfsgeräte anschaffen, die von pflegebedürftigen Personen unentgeltlich 
entliehen werden können. Wir haben derzeit 19 elektrische Krankenbetten, die nach dem Medizinproduktegesetz 
jährlich überprüft werden müssen. Die Überprüfung eines Krankenbettes kostet € 69,--.

Leiterin der Altenhilfegruppe:
Maria Kreil 

ADVENTMARKT
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6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  GESUNDHEITSSPORT

Unser Funktionärsteam: Fritz, Angi, Ulli, Helga, Sonja und Ingrid

UNSERE ÜBUNGSLEITER:

Fit & Wellness Workout für Damen 
mit Ulli Vogl und Ingrid Seilinger

Step Aerobic / BBP
mit Sonja Zauner

Männergymnastik
mit Fritz Wiesner

FIT IS A HIT

GESUNDHEITSSPORT

Unsere Step Aerobic Gruppe stellt sich vor

Die Saison 2015/2016 des Gesundheitssports hat begon-
nen. Mit viel Einsatz und Motivation ist die Step-Aerobic 
Gruppe donnerstags am Trainieren. Ausdauer, Kraft- und 

Dehnübungen stehen wöchentlich am Programm. Alle die 
Interesse haben sind herzlich willkommen! Einfach vorbei 
kommen anschauen und mitmachen!

http://www.sportunion-neukirchen.at/de/gesundheitssport
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GESUNDE GEMEINDE

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Neukirchen sucht MITARBEITER-
INNEN und MITARBEITER für ihren Arbeitskreis!

Wer möchte im Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde mitarbeiten?

Wer hat Ideen zum Thema "Gesunde Gemeinde" im eigenen Ort?

Wer hat Interesse am Organisieren von Veranstaltungen?

Wer will in der eigenen Gemeinde was bewegen?

Wer will sich ehrenamtlich engagieren?

Wir freuen uns auf dich und deine Unterstützung.

Bitte um Kontaktaufnahme mit einem bestehenden Arbeitskreismitglied oder direkt mit der Gemeindevertretung der 
Gesunden Gemeinde, Lisa Leimer (leimer@neukirchen.ooe.gv.at, Tel.: 07729/2255-200).

Arbeitskreismitglieder der Gesunden Gemeinde Neukirchen (Stand 2016):

Arbeitskreisleitung: Barbara Prillhofer-Lutz 
Arbeitskreismitglieder: Lisa Leimer (Gemeindevertretung)
Inge Peterlechner, Ingrid Riedler, Margit Esterbauer, Roswitha Bauer

GESUNDE GEMEINDE /  WANDERWEGEGRUPPE

3. LICHTERWANDERUNG am 8. Dezember 2015
Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an die Projektgruppe und an ALLE, die Ihren Beitrag zum Gelingen dieser Veran-
staltung geleistet haben.

Gesunde Gemeinde/ 
Projektgruppe Wanderwege

Alpenverein 
Neukirchen Schwand

TERMINÄNDERUNG – KULTURWANDERUNG UND EINWEIHUNG KNEIPPANLAGE

Die Kulturwanderung mit Wolfgang Eitzlmair und die Einweihung der Kneipp-
anlage an der Maxleiten findet nicht am Sa, 14. Mai 2016 statt:

NEUER TERMIN: Samstag, 4. Juni 2016

TREFFPUNKT: 14:00 UHR am Dorfplatz Neukirchen

Die Wanderung ist mit 3 Stationen geschichtlichen Inhaltes am kurzen Oberörtlweg  
(3,5 km) geplant.

Anschließend (ca. 15:30 Uhr) findet die Einweihung und Eröffnung der Kneippanlage 
mit kulinarischer Verköstigung statt.

Nähere Informationen folgen zeitgerecht per Postwurf.
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ZEITBANK 55+

DIE ZEITBANK IST FÜR ALLE DA!

Plasser Gitti plas

einige Mitglieder am Adventmarktstand

Schon lange stört die Mitglieder der 
Zeitbank das ausgrenzende 55+  
im Vereinslogo. Es ist aus unserer 
Sicht nicht wirklich glücklich ge-
wählt. Obmann, Wilfried Bresslau-
er, brachte dies auch bei diversen 
Regionaltreffen schon öfters vor. Es 
schließt aus, wo es umgekehrt er-
wünscht wäre einzuschließen. Die 
Zeitbank soll kein Alterslimit haben. 
Nachbarschaftshilfe ist für alle gedacht. In unserem Ort 
funktioniert die Zeitbank als gemeinnütziger Verein und 
stellt eine Drehscheibe für die kleinen, aber oft sehr drin-
gend benötigten Hilfsdienste dar. Die monatlich abgehal-
tenen Treffen bieten eine gute Möglichkeit unter Menschen 
zu sein. Hier werden soziale Kontakte gepflegt, hier wird 
zugehört, wenn der Schuh drückt, hier kann man mitre-
den, was gerade Thema ist und hier kann man einfach ein 
paar entspannte Stunden verbringen, losgelöst aus dem 
Alltagsgeschehen und aus den eigenen vier Wänden.

ADVENTMARKT WAR WIEDER EIN ERFOLG

Auch heuer konnten wir uns mit unserem Stand im Fo-
yer der Musikschule gut präsentieren. Unterschiedlichste 
Produkte in bester Qualität wurden erfolgreich verkauft. 
So können wir mit unserer Spende die Restaurierungsar-
beiten der Weihnachtskrippe heuer großzügig unterstüt-
zen. Herzlichen Dank an unsere „Adventmarktkunden“! 
Mit Ihrem Einkauf an unserem Stand halfen auch Sie die  
barocke Weihnachtskrippe in einem guten Zustand zu er-
halten. In einer stimmungsvollen, von unseren Mitgliedern 
vorbereiteten Weihnachtsfeier ließen wir das heurige Ver-
einsjahr ausklingen.

Das Jänner-Treffen stand 
heuer ganz im Zeichen des 
Themas „Spaß haben“. Dazu 
gehörte auch faschingsmä-
ßige Verkleidung. Die Ideen 
waren bunt, ein Spiegel un-
serer Vereinsmitglieder. Edel-
traud Pankratz, der es an 
guten Ideen nie fehlt, orga-
nisierte den Abend. Mit Ge-
dächtnistraining in lustigen 
Spielen verpackt sorgte sie 
für gute Stimmung. So soll 
ein Treffen verlaufen! - Un-
terhaltsam, anregend und die 
Gemeinschaft fördernd. 

Danke, liebe Edeltraud. Der Abend trug deine Handschrift.

MIT DER ZEITBANK COMPUTER-FIT WERDEN

Für alle interessierten Mitglieder der Zeitbank findet heu-
er im Herbst eine kostenlose A1 Telekom Internetschu-
lung  „Erste Schritte im Internet“  statt. Sie erfahren, was 
das Internet ist, was Sie dafür brauchen, was Sie damit 
machen können. Unter anderem wird die Suchmaschine 
Google  mit praktischen Übungen erklärt. Auf Wunsch 
können auch Themen wie, Einrichten einer Startseite, An-
legen von Favoriten, Suche im Internet, E-Mail , Skype, ...  
behandelt werden. 
Dieses Angebot und viele andere Angebote stehen den 
Zeitbankmitgliedern kostenlos zur Verfügung. Werden Sie 
Mitglied und nützen Sie diese Zeitbank-Vorteile. Wir laden 
Sie herzlichst ein, an unseren regelmäßigen Treffen (je-
den 2. Mittwoch des Monats im Rentnerstüberl/Gemein-
deamt-Eingang Musikschule ab 19 Uhr) teilzunehmen.

KATHOLISCHE JUNGSCHAR

Adventmarkt

Auch heuer verkauften wir Gruppenleiterinnen wieder zu-
sammen mit unseren Jungscharkindern und der Unterstüt-
zung fleißiger Helfer*innen und auch einiger motivierter 
Eltern, am Neukirchner Adventmarkt im eigenen Jungs-
charstand.
Wie jedes Jahr starteten wir bereits im September wie-
der mit den Vorbereitungen und die Kinder waren in je-
der Heimstunde fleißig dabei tolles Selbstgebasteltes 
herzustellen. Mit viel Engagement und Ehrgeiz wurden 
die verschiedensten Sachen hergestellt. Von dekorativen 
Schneemännern bis zu leckerem Selbstgebackenem.
Leider war das Wetter dann nicht so ganz auf unserer Sei-
te, was uns aber trotzdem nicht daran hinderte, freudig 
unser Selbstgemachtes an diejenigen zu bringen, die sich 
durch den Regen kämpften.

Wir sagen DANKE an alle, die uns auch heuer wieder 
unterstützt haben und/oder bei uns eingekauft haben und 
so unsere Arbeit mit den Kindern unterstützen. Unsere 
Spende ging übrigens auch heuer wieder an das SOS-
Kinderdorf, das wir im vergangenen Jahr gemeinsam mit 
den Kindern besucht haben.

Weihnachtsfeier

Zwischen all dem Stress und Tatendrang rund um Advent-
markt und Sternsingen, ließen wir uns aber auch heuer 
eine gemeinsame Weihnachtsfeier nicht entgehen. Zu-
sammen wurde gespielt, genascht und gesungen. So 
konnten wir uns perfekt auf Weihnachten einstimmen und 
das Jahr fand einen schönen Ausklang.

Besonders das gemeinsame Spielen war, nach so vielen 
„Bastelstunden“, für die Kinder wieder einmal ein echtes 

Highlight und so waren wir auch schon wieder alle fit um 
als Sternsinger den Segen zu allen Neukirchner Haushal-
ten zu bringen. 

Workshop „Vielfalt schätzen. Menschenrech-
te erleben“

Am 13.02. bekamen wir Besuch aus dem weitentfernten 
Linz. Leo von SOS-Menschenrechte besuchte uns und 
gestaltete zwei spannende Stunden rund um die Themen 
Menschenrechte und die Vielfalt und Einzigartigkeit jedes/
jeder einzelnen von uns. Schon im November haben wir 
passend zum Tag der Kinderrechte am 20. November eine 
tolle Heimstunde rund um das Thema Kinderrechte gestal-
tet und hier auch erarbeitet, was es bedeuten kann, wenn 
diese Rechte nicht geachtet werden oder manchmal so 
schwer missachtet werden, dass Kinder sogar dazu ge-
zwungen sind, ihr Zuhause hinter sich zu lassen. Mit dem 
Wissen aus dieser Heimstunde konnten unsere Jungs-
charkinder natürlich gleich bei Leo punkten und wussten 
viel Interessantes und Wichtiges beizutragen. Natürlich 
durfte aber auch in diesem Workshop das Spielen nicht 
fehlen. Hierbei lernten wir uns einmal von einer ganz an-
deren Seite kennen und konnten am eigenen Leib erle-
ben, was es bedeutet sich Ungerechtigkeiten gegenüber 
zu sehen.
Fast ein bisschen aufgewühlt von der einen oder ande-
ren gruppendynamischen Übung verabschiedeten wir uns 
dann von unserem Workshop-Leiter und werden wohl 
noch einige Zeit über so manches nachgrübeln.

Jungschar-Globe-Gala:

Auch heuer war die Neu-
kirchner Jungschar wieder 
bei der oberösterreichweiten 
Jungschar-Globe-Gala ver-
treten. Dieses Mal konnten 
wir in den Kategorien „Green 
Globe“ und „Game Globe“ 
einen Globe Baustein für uns 
gewinnen! 

WICHTIGE INFO:

Wir fahren heuer von 28.08. - 03.09. wieder auf JUNG-
SCHARLAGER nach Windischgarsten. 
Anmeldungen sind jederzeit telefonisch (+43650 
9010483) oder per Mail (kath.jungschar-neukirchen@
gmx.at) möglich.
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ORTSBÄUERINNEN

Die Bäuerinnen besuchten am 02.02.2016, 03.02.2016 
und am 05.02.2016 die Schüler der Pestalozzischule in 
Braunau am Inn. 

Unsere Seminarbäuerin Gabi Russinger vermittelte 
den Kindern in anschaulicher Weise zwei große Themen 
aus der Landwirtschaft

Die Schweinehaltung und den Ackerbau lernten die Kinder 
spielerisch zu verstehen.

Aus den mitgebrachten Getreidesorten wurde anschlie-
ßend mit den Kindern Brot gebacken. Danach durften die 
Kinder ihre selbst gebackenen Brötchen mit einer eigens 
zubereiteten Eierspeise verkosten. Als Nachspeise kre-
ierten die Kinder Fruchtspieße. Jedes Kind war nach sei-
nen Fähigkeiten mit Eifer dabei. Ermöglicht wurde dieser 
Besuch aus einem Teilerlös des Adventmarktes. 

BESUCH DER PESTALOZZISCHULE

Schweinehaltung Ackerbau
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Exkursion der Ortsbauernschaft
Wie üblich am 1. Donnerstag im Februar unternahm die 
Ortsbauernschaft auch heuer wieder eine Exkursion. In 
Straßwalchen war der Bauernhof der Fam. Reindl die 
erste Anlaufstelle – ein Milchkuhbetrieb, in dem haupt-
sächlich Heu verfüttert wird – ausgezeichnete Heumilch 
ist das wichtigste Produkt. Die 140 Stück Vieh werden nur 
von der Bäuerin betreut, der Bauer kümmert sich vorwie-
gend um den neuen Betrieb, der in Lengau entsteht und in 
dem Heutrocknungsanlagen hergestellt werden (sollen). 
Die Produktion beginnt erst im Laufe des Jahres.
Von der Qualität des Heues wusste die Bäuerin zu berich-
ten, dass ihre Kühe wesentlich mehr fressen als von her-
kömmlichem Heu. 

Zur Futterqualität:
• mehr Nährstoffe im Heu
• weniger Kraftfutter
• geringere Tierarztkosten
• Milchleistung bleibt auch bei der Winterfütterung 

gleich

Weiter ging´s zur Salzburg AG: Wasserversorgung der 
Stadt Salzburg, wo der Wasserspeicher im Kapuzinerberg 
besichtigt wurde. Wir sind es gewohnt, am Wasserhahn 
zu drehen, und schon fließt qualitätsvolles Wasser. Das 
ist auch in Salzburg so, aber was für ein Aufwand damit 
verbunden ist, kann man erst sehen, wenn man es gehört 
bzw. gesehen hat. 160.000 Menschen müssen tagein tag-
aus mit Wasser versorgt werden, das am Fuß des Unters-
berges gewonnen und in gut 800 km langen Rohrleitungen 
zu den Haushalten transportiert wird. Mit welchen Proble-
men die Salzburg AG dabei zu kämpfen hat, wird einem 
klar, wenn man weiß, dass die Rohrleitungen z. T. schon 
zwischen 50 und 100 Jahre alt und Rohrbrüche gar nicht so 
selten sind. Die müssen natürlich sofort behoben werden, 
was ein großes Ersatzteillager unumgänglich macht. Recht 
anschaulich hat uns der Betriebsleiter all das geschildert.

Im Gasthaus Laschensky in Viehhausen bekamen wir zum 
Mittagessen aber nicht nur Wasser zu trinken.
3. Station der Exkursion war der Biobetrieb Klinger mit 180 
Milchziegen und 9600 Biomasthendln in Lochen am See.

Die Ziegen werden 2x am Tag gemolken, die Milch geht 
zur Verarbeitung ins Zillertal.
Bei den Hühnern handelt es sich um eine besondere Ras-
se, die im Gegensatz zu normalen Masthühnern bis zu 
drei Wochen länger brauchen, um das ideale Schlacht-
gewicht zu erreichen.

Der gemütliche Abschluss der Exkursionsfahrt erfolgte im 
Gasthaus Onke Heli in Kirchberg/M. bei einer guten Jause.

BAUERNBUND

Landesrat Hiegelsberger: 
Wert und Wertschätzung für heimische Lebensmittel

REGIONALER EINKAUF FORMT DAS „GE-
SICHT“ DES LANDES

Österreichische Lebensmittel haben einen hohen Wert 
und zeichnen sich durch hervorragende Qualität und 
guten Geschmack aus. Regionale Herkunft und kurze 
Transportwege schonen unsere Umwelt. Die notwendige 
Wertschätzung für Lebensmittel bleibt aber derzeit im Ver-
marktungsprozess auf der Strecke. 

Die europaweite Marktkrise – ausgelöst durch das rus-
sische Einfuhrverbot – hat auch in der Landwirtschaft ihre 
Spuren hinterlassen: Die Preise sind drastisch gefallen! 
Besonders hart trifft es die OÖ Schweine- und Milchbauern. 
Die Preiskrise ist mittlerweile existenzbedrohend. Einen 
25%igen Einkommenseinbruch kann keine Berufsgruppe 
so leicht verkraften. Die Betriebsmittelpreise steigen, der 
Produktionspreis sinkt, die Transferleistungen stagnieren. 
Ein Zustand, der für die heimischen Bäuerinnen und Bau-
ern nur schwer zu bewältigen ist.
Als oö Bauernbund wollen wir mit unserer Sympathieakti-
on „Genuss von Dahoam bringt´s“ ein Zeichen setzen. 
Wir wollen den Konsumenten vor Augen führen, wie gering 
der Anteil der Bauernpreise mittlerweile ist. Es soll auf die 
Situation der Bauern aufmerksam gemacht werden und 
die Konsumenten als wichtigste Verbündete zum Erhalt 
der bäuerlichen Landwirtschaft ansprechen. Lt. Eurostat 
geben Österreichs Haushalte heute durchschnittlich nur 
mehr rund 10 % des verfügbaren Haushaltseinkommens 
für Lebensmittel aus, in den 1950er-Jahren waren es noch 
rund 50 %. Eine Studie der Joh. Kepler Universität in Linz 
zeigt, dass eine Steigerung des Anteils für Lebensmittel 
an den Konsumausgaben sowie des Verbrauchs an hei-
mischen Nahrungsmitteln um jeweils 1 % jährlich 17.000 
Jobs schafft – davon 40 % in der Landwirtschaft. Für ei-
nen Haushalt bedeutet das, dass mit nur 12 € pro Kopf 
und Monat für heimische Qualitätsprodukte die Wirtschaft 
nachhaltig angekurbelt wird und die Wertschöpfung bei 
den Bäuerinnen und Bauern ankommt.

Die Konsumenten haben es in der 
Hand. Mit ihrer täglichen Kaufentschei-
dung für heimische Lebensmittel setzen 
sie ein klares Zeichen für Regionalität 
und Qualität. Der Griff zu heimischen Lebensmitteln liegt 
erfreulicherweise ungebrochen im Trend und ist noch 
mehr als ein Bekenntnis zur heimischen Landwirtschaft. 
Wer regional einkauft, formt das „Gesicht“ des Landes. 
Unsere schöne Kulturlandschaft ist unverwechselbar und 
ergibt sich aus der Vielfalt der Landschaft und der damit 
verbundenen kleinstrukturierten Landwirtschaft. Viele gute 
Gründe, sich für nachvollziehbare Qualität zu entscheiden.

Eine Abordnung des Bauernbundes der Ortsgruppe Neu-
kirchen mit Obmann Hermann Piehringer, Ortsbäuerin Ma-
rianne Scharinger und Karl Piehringer gratulierte dem lang-
jährigen Mitglied Josef Neuländner zum 85. Geburtstag.

Die Bauernbund-Ortsgruppe spendete aus dem Erlös vom 
Adventmarkt 2015 € 300,-- an die Lebenshilfe in Braunau 
am Inn. Eine Abordnung überreichte den Spendenbetrag 
und wurde in der „Lebenshilfe“ sehr gastfreundlich aufge-
nommen.

GEBURTSTAG

Die Bauernbund-Ortsgruppe Neukirchen an der En-
knach möchte gerne wichtige Informationen in Form 
eines Newsletters (2-3 mal jährlich) an alle aktiven 
Bäuerinnen und Bauern in Neukirchen per e-mail 
übermitteln.

Wer Interesse hat, diese Informationen zu bekommen, 
der sende bitte ein e-mail an folgende Adresse
bauernbund.neukirchen@gmail.com
Ihr Bauernbund Team

ORTSBAUERNSCHAFT Bauernbundobmann Hermann Piehringer
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SCHACH

Vom 18.12. bis 20.12.2015 fand das fünfrundige Frie-
densschachturnier in Neukirchen an der Enknach statt. 
Das Open Braunau erfreut sich bei der Schachgemeinde 
steigender Beliebtheit, es wurde wiederum ein neuer Teil-
nehmerrekord mit 120 Schachspielerinnen und Schach-
spielern aus zehn Nationen erreicht. Heuer konnte durch 
die Mithilfe heimischer Firmen die Braunauer Frauenüber-
gangswohnung unterstützt werden.

In vier Bewerben fanden alle Teilnehmer die passende He-
rausforderung: 
Turnier A - Offenes Turnier zugänglich für alle Spieler
Turnier B  - Für ambitionierte Hobbyspieler (bis 2000 ELO)
Turnier C - Für Schachfreunde bis 1600 ELO
Jugendturnier für Jugendliche unter 14

Das A-Turnier war mit acht Titelträgern (darunter drei 
Großmeistern, einer davon der amtierende Senioren-
Weltmeister Vladimir Okhotnik!) stark besetzt, insgesamt 
waren 33 Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Start. Ge-
samtsieger wurde der junge ukrainische Fide-Meister Kirill 
Burdalev, vor Großmeister Tratar (Slowenien) und Frauen-
Großmeisterin Kaps (ebenfalls Slowenien).

Im B-Turnier zeigten die beiden ukrainischen Jugendspie-
ler Valadis Pepas und Sascha Reschetar ihr Können und 
belegten punktegleich die Ränge 1 und 2 vor dem Ungarn 
Peter Sarmasi.

Melanie Mattersberger aus 
Graz konnte das C-Turnier 
mit alleinigen 4,5 Punkten für 
sich entscheiden.

Das Jugendturnier wurde 
von den beiden Ungarn Mark 
Rehak und Roland Reviczki 
dominiert, alleine die Rans-
hofnerin Zsofia Vicze konnte 
einem der beiden einen Punkt 
abnehmen und wurde Dritte.

Außerdem wurden die Titel Bezirksmeister Braunau (Dipl-
Ing. Heinz Hopfgartner) und Stadtmeister Braunau (Dr. 
Ilia Swanidze) ausgespielt. Gemeindemeister von Neukir-
chen wurde der erst zwölfjährige Falk Lauer. Mit 50% der 
möglichen Punkte konnte er sich im C-Turnier als bester 
Neukirchner platzieren und den von Bürgermeister Johann 
Prillhofer gesponserten Pokal in Empfang nehmen. 

Weitere Informationen auf 
http://ranshofen.blogspot.co.at

SCHACHOPEN BRAUNAU
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BIBLIOTHEKSVEREIN BIBLIOTHEKSVEREIN 

Das Thema Lesen in aller Munde

Wolfgang Braun, Redakteur der OÖN, beschrieb in seinem 
Leitartikel vom 13.2.2016 das Ergebnis der PISA-Studie 
2012 im Kurzen so: „Österreich, eine Kulturnation mit 
eklatanter Leseschwäche. 20 % der 15- und 16-jährigen 
heimischen Schüler weisen diesen Bildungsmangel auf. 
Diese Jugendlichen sind es auch, die dann auf dem Ar-
beitsmarkt nur schwer Fuß fassen und die künftigen Bezie-
her von Arbeitslosengeld und Mindestsicherung sind. Je-
den Euro, den wir nicht in Bildung investieren, müssen wir 
später doppelt und dreifach in diese Leistungen bezahlen.“
Lesen ist eine Kulturtechnik, die man in der Volksschu-
le lernt. Jedes sechsjährige Kind bringt dies im ersten 
Schuljahr hinter sich. Dann liegt es lediglich daran, diese 
Technik  zu üben. Wie bei allem ist es auch hier so, dass 
Übung den Meister macht. Selbst ein gutes Vorbild sein 
unterstützt das Erreichen dieses Zieles bestens.
Unsere Gemeindevertreter sind sich ihres Bildungsauf-
trags bewusst und unterstützen die Bibliothek großzügig. 
Herzlichen Dank dafür. Allen Neukirchnern steht diese 
Bildungseinrichtung zur Verfügung. Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahre entlehnen gratis. 
Liebe Eltern, bedienen Sie sich am Bücherschatz der 
Bibliothek und fördern Sie dadurch verantwortungs-
bewusst Ihre Kinder. Mit 100 %iger Sicherheit haben 
wir für jeden Neukirchner das richtige Buch, die rich-
tige Zeitschrift, eine passende DVD oder ein Hörbuch.

Ein paar Punkte warum Lesen oder Vorlesen so wich-
tig ist:

• Es fördert die Sprachkompetenz. Der Wortschatz 
wird massiv erweitert und man lernt sich gewähl-
ter auszudrücken. Von anderen wird ein gewandter 
Redner positiv wahrgenommen.

• Es fördert Sozialkompetenz. Leser lernen aus Ge-
schichten moralische Verhaltensweisen und Ansät-
ze zur Konfliktlösung.

• Es regt die Fantasie an. Die von unserer Gesell-
schaft in allen Bereichen eingeforderte Kreativität 
wird gesteigert.

• Es beruhigt. Lesen fährt unseren Geist herunter, 
reißt uns heraus aus dem Alltag.

• Es informiert. Daten und Fakten entnehmen wir Zei-
tungen, dem Computer oder Handy. Geübte Leser 
erfassen den Sinn schnell und sind anderen einen 
Schritt voraus. Egal was man liest, ein Buch, ein Ma-
gazin, eine Zeitung, einen Blog - wer  viel liest, kann 
gut mitreden. 

• Es ist ein qualitativ hochwertiger Zeitvertreib, der 
Spaß macht und Ansehen verleiht. Belesene Men-

schen haben einen hohen Stellenwert in unserer 
Gesellschaft. 

• Es bewahrt vor Analphabetentum. Es gibt heute 
kaum einen Beruf, in dem man nicht sinnerfassend 
lesen muss. Die Anforderungen werden in Zukunft 
immer größer.

• Es fördert menschliche Beziehungen. Vor allem das 
Vorlesen bringt Erwachsene und Kinder näher. Im 
Gespräch über ein gemeinsam gelesenes Buch 
lernt man Denkweisen eines anderen Menschen ge-
nauer kennen.

Aus unserer Statistik (Stand 31.12.2015)

Aktuell zählt der Verein „Gemeindebibliothek Neukirchen 
a.d.E. “ 772 Mitglieder. Der Großteil davon sind Kinder bis 
14 Jahre. Aus unserem Medienbestand von 7754 Stück 
wurden 14085 Entlehnungen vorgenommen. Dies bedeu-
tet eine Steigerung der Entlehnungen zum Jahr 2014 um 
2077. Der Mitgliederstand konnte von 2014 bis 2015 um 
120 Leser gesteigert werden. 1812 ehrenamtliche Stun-
den wurden von den Damen des Bibliotheksteams gelei-
stet. Das spiegelt den tatsächlichen Aufwand, damit die 
Bibliothek so gut funktioniert, wider. 
Ganz herzlichen Dank an das Team für den unermüd-
lichen Einsatz im Namen der Gemeindebibliothek! Ins-
gesamt gesehen eine sehr erfreuliche Bilanz, auf die der 
Bibliotheksverein zurückblicken kann.

„JEDES MAL, WENN MAN EIN BUCH ÖFFNET, 
LERNT MAN ETWAS“ , altes Sprichwort

Bibliotheksteam

Neuwahl bei der 1. Jahreshauptversammlung

Am 4.2.2016 fand die erste Jahreshauptversammlung 
statt. Aus der Neuwahl ging Brigitte Plasser als neue 
Obfrau des Vereins hervor. Ihre Stellvertreterin ist Christi-
ne Vago, Schriftführerin Rosemarie Schreiner, Stellvertre-
terin Ingrid Riedler, Kassierin Helga Freilinger, Stellvertre-
ter Mag. Hannes Prillhofer, Kassenprüferinnen Eva Fuchs 
und Brigitte Eckereder. Obmann Mag. Johann Kreuzber-
ger legte sein Amt zurück. Der Verein bedankte sich bei 
ihm für seinen tollen Einsatz. Als Bibliothekar wird er wei-
terhin, in bewährter Weise, der Bibliothek vorstehen. 

Gewinner der Ferienleseaktion ermittelt

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde auch  
die Ferienleseaktion 2015 zum Abschluss gebracht. Die 
Gewinner wurden durch das Los ermittelt. Bürgermeister 
Hannes Prillhofer war der „Glücksengel“ und  überreichte 
am 10.2.2016 kleine Geschenke an:
1. Tobias Wighart
2. Sophie Prühwasser 
3. Nadine Delaye 

Wir gratulieren den verdienten Gewinnern herzlichst und 
freuen uns schon auf die heurige Ferienleseaktion, an der  
alle Neukirchner Kinder teilnehmen können.

Ting-Stift - Ihre Augen werden beim Lesen 
Ohren machen!

Was ist der Ting-Hörstift? Der Hörstift bringt Leben in die 
Bücher. Im Ting-Hörstift verbirgt sich Technologie, die das 
Lesen und Hören miteinander kombiniert. Mit einem Sensor 
an der Stiftspitze wird ein Code auf der Buchseite  ausge-
lesen. Beim Antippen von Bildern oder Texten gibt der Stift, 
der auch über einen Kopfhörerausgang verfügt, akustisch 
die gewünschte Information. Unser derzeitiges Ting-Stift 
Buchangebot ist noch im Aufbau, sowohl im Kinder- als 
auch im Erwachsenenbereich. Fragen Sie einfach unsere 
Mitarbeiterinnen beim Besuch in der Bibliothek. Gerne wer-
den Ihnen diese das Gerät erklären und vorführen.

Mitglied werden lohnt sich immer

Sollten Sie noch nicht zu den begeisterten Mitgliedern der 
Bibliothek gehören, laden wir Sie gerne ein, uns während 
der Öffnungszeiten zu besuchen, oder auch im Internet 
von zuhause aus: https://www5.biblioweb.at/hsneukir-
chen5145 zu schnuppern.

Schauen Sie sich einfach einmal um. Wir haben für jeden 
etwas und freuen uns auch über unterstützende Mitglieder.

Gewinner der Ferienleseaktion 2015

neu gewählter Vorstand

Plasser Gitti plas
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SENIORENBUND SENIORENBUND

GEBURTSTAGE
Unseren GEBURTSTAGSKINDERN gratulieren wir 
ganz herzlich und wünschen ihnen viel Glück und 
Freude, vor allem aber beste Gesundheit für das neue 
Lebensjahr!

DEZEMBER:
Ludwig WEINDL 86
Georg KREIL  90

JÄNNER:
Helga GOLDMANN 75
Maria MAIRINGER 75
Maria MAIER  86

FEBRUAR:
Josef AIGNER  75
Käthe KÜCHER  75
Josef NEULÄNDNER 85
Berta LEIMER  86
Maria WEINBERGER 87
Maria BÜRGMANN 87
Anna SCHUBERT 88
Pauline ZAGLER 92

GOLDENE HOCHZEIT 

feierten im Dezember 2015:

Maria und Anton EIBLMAIER
Alles Liebe und die besten 
Wünsche!

SENIORENNACHMITTAG
Unsere erste Zusammenkunft war am 14. Jänner 2016 
beim Stallerwirt in Handenberg. 40 Besucher lauschten 
unseren zwei Musikanten 
GEORG und FRANZ. 
Zwischen den Musikstü-
cken las der Obmann die 
von Pfarrer Holzapfel ge-
dichtete Ortsnamenge-
schichte vor. 

Eine gute Jause rundete 
den gemütlichen Nach-
mittag ab.

FASCHINGFEIER
Zu einem bunten Faschingsnachmittag lud der Senio-
renbund am 8. Februar seine Mitglieder in das Foyer 
des Gemeindesaals. Obmann Öhlbrunner begrüßte die 
zahlreichen maskierten Besucher, die mit den verschie-
densten humorvollen Beiträgen bestens unterhalten wur-
den. So gaben Ehrenobfrau Justine Seidl einige Witze 
und Johann Sporrer verschiedene Begebenheiten, die 
er in humorvolle Anekdoten verpackt hatte, zum Besten. 
Mit der Geschichte vom vierten Heiligen-3-König trug Ob-
mann Öhlbrunner ebenfalls zur allgemeinen „Aufklärung“ 
und Erheiterung der Gäste bei.

Dir. Rudolf Hemetsberger mit der Ziehharmonika und Jo-
hann Vierlinger mit der Gitarre sorgten gemeinsam mit 
dem Seniorenchor mit Liedern zum Schunkeln und Mitsin-
gen für beste Faschingslaune.

HOLIDAY ON ICE
18 Mitglieder fuhren am 13. Februar zu „Holiday on Ice 
– Passion“ (= Leidenschaft) in die Olympiahalle nach 
München. Mit ca. 330 Millionen Zuschauern ist sie die er-
folgreichste Eis-Show aller Zeiten und feiert seit 70 Jah-
ren einen Siegeszug durch die Unterhaltungsgeschichte. 
2016 bietet die Show einen Blick hinter die Kulissen, in-
dem die unterschiedlichen Entwicklungen der einzelnen 
Talente nachgezeichnet werden. Es geht um die großen 
und kleinen Träume der Eiskunstläufer selbst: Spaß und 
Unbeschwertheit, die alltäglichen Belastungen des Trai-
nings, der harte Wettkampf mit dem Ziel Olympia, oder 
die eine oder andere Romanze am Rand der Eisfläche. 
Die 5-fache Deutsche Meisterin Annette Dytrt erfüllte sich 
mit ihrem Engagement bei Holiday on Ice einen lang ge-
hegten Kindheitstraum, indem sie nun auf dieser großen 
Showbühne steht.

Auch zahlreiche akrobatische Showeinla-
gen wurden dem Publikum geboten. Für die 
musikalische Begleitung und viel Stimmung 
sorgte die Band Vintage Vegas mit ihren 
Songs. 
In der Pause konnten wir Marie-Luise Marjan (bekannt als 
Helga Beimer in der ARD-Fernsehserie „Lindenstraße“ 
und seit vielen Jahren bei verschiedenen Kinderhilfsakti-
onen aktiv) sehen, als ihr ein Spendenscheck für das inter-
nationale Kinderhilfswerk UNICEF überreicht wurde.
Für Besucher von Eisrevue-Vorstellungen früherer Jahre 
mit Eiskunstläufern in prunkvollen Kostümen, Glanz und 
Glamour etc. wurden die Erwartungen bei dieser Show 
vielleicht nicht so ganz erfüllt. Aber alles in allem war es 
doch ein schönes Erlebnis.

Georg Kreil

Josef Neuländner

Pauline Zagler

TERMINVORSCHAU
Dienstag, 15. März: 
Jahreshauptversammlung um 13.30 Uhr 
im Gasthaus Kreil

Donnerstag, 31. März:
Eierpecken im Seniorenstüberl um 13.30 Uhr

Dienstag, 19. April: 13.30 Uhr
Besichtigung der Dinkelkaffee-Rösterei Zauner 
(J. u. G. Zauner) in Handenberg, Sandtal 12

Donnerstag, 12. Mai um 19.30 Uhr
Maiandacht bei der Gugg-Kapelle

Natürlich war das „Erste-Hilfe-Team“ der „Seniorenchor-
Schwestern“ für eventuelle gesundheitliche Notfälle 
bei Gästen bestens gerüstet. Bei manchen  „Patienten“ 
stellten sie beim Blutdruckmessen einen „akuten Blut-
druckabfall“ fest, welchen sie jedoch mit den von ihnen 
nach Geheimrezept hergestellten „Seniorentropfen“ sofort 
beheben konnten!

Das leibliche Wohl kam natürlich auch nicht zu kurz, und 
so wurden die Besucher mit Würstel, Getränken, Kaffee 
und selbstgebackenen Mehlspeisen bewirtet.
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ÖVP Frauenbewegung

Im Jänner überreichte die ÖVP Frauenbewegung Frau Bri-
gitte Swoboda eine Spende über 100 Euro für die Lebens-
hilfe Braunau am Inn. Auch für die Sozialdienstgruppe 
Neukirchen an der Enknach spendeten wir 200 Euro. 

Dies war nur mit Hilfe der zahlreichen Frauen möglich, 
die beim gemeinsamen Adventkranzbinden fleißig waren.
Beim Adventmarkt wurden die Adventkränze erfolgreich 
verkauft. EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN ALLE!

Unser heuriger Frühjahrskurs steht unter dem Motto 
"DER TON WIRD RUND"

Wir veranstalten dazu am 

SAMSTAG, 9. APRIL 2016 um 15:00 UHR 

beim Jock in Hof 3 einen Informationsnachmittag.

Bei Fragen wendet euch bitte an Alexandra Weißenba-
cher: Tel. +43 (0) 664 734 425 12.

Inge Neuhauser und ihr Team freuen sich auf einige 
kreative Stunden mit euch.

S P E N D E N der ÖVP Frauenbewegung Frühjahrskurs

Spendenübergabe an Lebenshilfe Braunau
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PENSIONISTENVERBAND

Im abgelaufenen Jahr 2015 zeigten sich einige erfreuliche 
Ergebnisse bei den Stockschützen Damen wie auch bei 
den Herren.

Am 11.06.2015 fanden die vom Pensionistenverband 
Braunau veranstalteten Turniere statt. Das Herrenturnier 
wurde in der Stocksporthalle in Braunau ausgetragen 
und die Damen waren in der Halle in Neukirchen zu Gast. 
Beide Teams hatten einen hervorragenden Tag wobei 
das Damenteam – Kreil Maria, Bauschenberger Resi, 
Mairinger Maria, Vierlinger Rosa – mit 14 Punkten un-
angefochten den Sieg landen konnten. Die Herrenmann-
schaft mit – Wurhofer Leopold, Putta Werner, Wengler 
Gerhard, Eder Klaus – kamen am Ende mit ebenfalls 14 
Punkten auf den guten 2. Rang.

Unser diesjähriger Faschingsball erwies sich wieder als 
Publikumsmagnet. Erfreulicherweise zeigten sich sogar 
einige Besucher als „ Maschkerer“.
Vizebürgermeister Hermann Spitzer besuchte uns als Ver-
treter der Gemeinde.
Obfrau Anna Spitzwieser bat nach der Begrüßung der Eh-
rengäste, sowie der Ballbesucher zum Tanz. Heinz van 
Dyke gab musikalisch sein Bestes und so wurde die Feier 
zum Fest.

Terminvorschau:

Dienstag, 05.04.2016, 10:00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Kreil
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LANDJUGEND

Adventmarkt 2015

Am ersten Adventwochenende fand wie jedes Jahr der Ad-
ventmarkt statt. Wir bedanken uns bei den vielen helfen-
den Händen für die Unterstützung beim Leberknödeldre-
hen, Stand auf- und abbauen und den Arbeiten im Stand. 
Heuer spendeten wir an den Verein „Wir wollen helfen“ 
und an eine bedürftige Familie in Pischelsdorf.

Alte Landjugendhütte 

Auch letztes Weihnachten hatten wir wieder eine Metten-
suppe in der alten Landjugendhütte, ein nettes Beisam-
mensein von 25 Leuten.
Mit einem großen Feuerwerk feierten wir das letzte Mal in 
der alten Landjugendhütte den Ausklang des Jahres 2015.
Ein großes Dankeschön an Frieda und Hans für die 
unvergesslichen Jahre in dieser Hütte. 

Neue Landjugendhütte

Am 2. Jänner 2016 starteten wir voll motiviert mit den 
Arbeiten an der neuen Landjugendhütte. Schon anfangs 
setzten wir uns das Ziel, Ende Jänner die erste Party in 
dieser Hütte zu feiern. Doch bis dahin war es ein sehr 
steiler Weg. Gleich zu Beginn nahmen wir die größten 
Veränderungen an der Hütte vor, wie das Einreißen einer 
Wand, das Herausnehmen des Bodens und ebenfalls das 
Neuverputzen der Wände. Langsam aber stätig nahm die 
neue Landjugendhütte an Gestalt an. Wie vorgenommen 
feierten wir auch unsere erste Hüttenparty am 30. Jänner. 

Danke an die vielen helfenden Hände, die teilweise 
ihre ganze Freizeit für die Hütte opferten. 

Auch ein großes Dankeschön an Monika und Georg 
Beinhundner, dass wir dieses Haus unsere neue Land-
jugendhütte nennen dürfen. 
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ORTSMUSIK ORTSMUSIK

Auch 2015 durften wir wieder den berühmten Neukirchner 
Adventmarkt mitgestalten. 
Das erste Adventwochenende ist bereits zu einem Fixter-
min für Jung und Alt geworden.
Jedes Jahr wird unser Ort von zahlreichen Gästen von 
Weit und Fern besucht, um sich auf die besinnliche Weih-
nachtszeit einzustimmen.
Mit Heißgetränken und Räucherfischen lockten wir die Be-
sucher zu unserem Stand. 
Wir sagen DANKE an alle Mitwirkenden!

Als Spende wurde der Fam. Aigner ein Scheck über 800 € 
vom Vorstand der Ortsmusikkapelle überreicht.

Das vergangene Jahr haben wir mit einer tollen Weih-
nachtsfeier beim Gasthaus Dafner verabschiedet. Mit 
Glühweinempfang und musikalisch weihnachtlicher Um-
rahmung unserer Jungmusiker eröffneten wir die Feier. 
Natürlich wurden wir wieder mit den besten Köstlichkeiten 
verwöhnt. 
Den Abend ließen wir in gemütlicher Runde ausklingen. 

Am Samstag den 23. Jänner 2016 fand die Verleihung der 
Leistungsabzeichen statt. Der Blasmusikverband Bezirk 
Braunau gratulierte den ausgezeichneten Musikern.

Folgende Mitglieder der Ortsmusikkapelle konnten im Jahr 
2015 ein Leistungsabzeichen erringen:

LEISTUNGSABZEICHEN GOLD:
Lukas Rothenbuchner am Euphonium

LEISTUNGSABZEICHEN IN SILBER:
Kerstin Martlmüller auf der Querflöte

Cornelia Hütter auf dem Fagott

JUNIORLEISTUNGSABZEICHEN:
Marlies Plasser
Elisa Freilinger
Miriam Rappl

Im Namen der Ortsmusikkapelle gratulieren wir euch sehr 
herzlich zu eurer Leistung!

Vom 27.- 28. Dezember 2015 durften wir die Einwohner 
von Neukirchen an der Enknach musikalisch auf das neue 
Jahr 2016 einstimmen.
In mehreren Kleingruppen marschierten wir von Haus zu 
Haus und überbrachten die musikalischen Neujahrswün-
sche.

Ein herzliches Dankeschön für die freiwilligen Spenden 
und die freundliche Aufnahme, sowie Verpflegung unserer 
Musiker!

Nach einem erfolgreichen Musikjahr organisierten wir am 
20. Februar 2016 wieder eine gemeinsame Skifahrt für un-
sere wintersportbegeisterten Musiker.
UNSER ZIEL: FLACHAU

Nach einem tollen, lustigen sowie auch unfallfreien Tag 
feierten wir den restlichen Abend in der berühmten Après 
Ski – Schirmbar „Dampfkessel“.

ADVENTMARKT VERLEIHUNG DER MUSIKERLEISTUNGS-
ABZEICHEN

NEUJAHRANBLASEN

MUSISKIFAHREN

MUSIKFEST MIT MARSCHWERTUNG 2016

WEIHNACHTSFEIER

Recht herzlich einladen möchten wir euch zu un-
serem diesjährigen

JUBILÄUMSFEST VOM 01. – 03. JULI

Zum Überblick hier unser FESTPROGRAMM:

FREITAG 1. JULI 2016

• NEUKIRCHNER TREFFEN
• Live-Musik im Festzelt mit Neukirchner Vereinen 

und Kapellen aus Oberösterreich, Salzburg und 
Bayern

SAMSTAG 2. JULI 2016

• Unterhaltungsmusik 'Gschamign'

SONNTAG 3. JULI 2016

• MARSCHWERTUNG
• Unterhaltung mit unserer Partnerkapelle aus Ba-

yern: 'Neukirchner Blasmusik'

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!

Musikfest 
mit Marschwertung
01. bis 03. Juli 2016
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TRACHTENMUSIK

Leistungsabzeichenverleihung
Am Samstag, den 23. Jänner 2016 wurden in einem feier-
lichen Rahmen in Burgkirchen die Leistungsabzeichen an 
166 junge Musiker und Musikerinnen verliehen.
Wir gratulieren Lukas Beinhundner sehr herzlich zu sei-
nem Juniorleistungsabzeichen auf der Trompete und wün-
schen ihm weiterhin viel Erfolg und Freude an der Musik.

Faschingsumzug Mauerkirchen
Eine besondere Ausrückung, bei der ausnahmsweise 
nicht auf die vollständige Tracht wertgelegt wurde, gab es 
für uns am 8. Februar 2016.
Am Rosenmontag nahmen wir am Faschingsumzug in 
Mauerkirchen und bei der anschließenden Faschingsfeier 
im Turnsaal teil.

Zum Abschluss wurden Ehrungen an besonders ver-
diente Musiker verliehen.

Verdienstmedaille in Bronze für 15 Jahre aktive Mit-
gliedschaft: Doris Kupfner, Franz Kupfner jun., Micha-
el Kupfner, Monika Sperl

Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft: Monika Hatheier, Wolfgang Lenglachner, 
Manfred Schreierer, Gerhard Sperl, Rupert Weißenba-
cher

Ehrenzeichen in Gold für 45 Jahre aktive Mitglied-
schaft: Walter Enthammer, Johann Reichl, Franz Sperl, 
Herbert Wegscheider

Verdienstkreuz in Silber für 50 Jahre aktive Mit-
gliedschaft: Alois Vogl, Johann Vogl

Ehrennadel in Silber für besondere Verdienste im 
Verein: Alois Sperl, Monika Sperl

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 28. Februar 2016 fand im Gasthaus 
Hofer die Jahreshauptversammlung der Trachtenmusik 
Neukirchen statt. Nach dem Totengedenken und dem 
Rückblick auf die vergangenen Jahre 2014/2015 wurden 
die Neuwahlen des Vereinsvorstandes, der Fachfunktio-
näre und Beiräte durchgeführt. Die musikalische Umrah-
mung übernahmen die jungen Musiker unter der Leitung 
von Franz Kupfner.

Vereinsvorstand
Obmann  Georg Schmerold
Obmann Stellvertreter Johann Wegscheider
Kassier  Thomas Enthammer
Kassier Stellvertreter Michael Kupfner

Vorankündigungen
Frühjahrskonzert
am 12. & 13. März 2016 jeweils um 20:00 Uhr
in der Neuen Mittelschule Neukirchen

Weckruf am 05. Mai 2016
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Am 16. Jänner 2016 musste der Löschzug Mitternberg 
bereits zum ersten Einsatz. In Begleitung unserer Mar-
ketenderinnen besuchten wir den Zechball im Gasthaus 
Kreil und löschten jeden aufkeimenden Brand. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Nach einer erfolgreichen Bewerbssaison im Sommer, 
folgten zahlreiche Kurse und Weiterbildungen, die von un-
seren aktiven Kameraden besucht wurden.

Neben den Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule 
in Linz, wurden auch zahlreiche Weiterbildungsmöglich-
keiten im Bezirk angeboten:

Schulungen und Lehrgänge

Am Heiligenabend waren unsere Jugendmitglieder mit 
dem Friedenslicht von Haus zu Haus unterwegs. 

Vielen Dank an alle Neukirchnerinnen und Neukirchner 
für die positive Aufnahme und die freiwilligen Spenden.

GEORG KREIL zu seinem 90. GEBURTSTAG 

MARTIN HUMER zu seinem 70. GEBURTSTAG

WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLES GUTE UND 
VIEL GESUNDHEIT!

Glückwünsche zum Geburtstag

Faschingsball im Gasthaus Kreil

Herzlichen Dank an oben genannte Herren, die ihre Frei-
zeit nutzen um sich für die Feuerwehr weiterzubilden.

Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Linz:
• Gruppenkommandanten Lehrgang:  

Christian Gschneitner
• Kommandanten Lehrgang: Wolfgang Mühlbauer
• Jugendbetreuerlehrgang:  

Patrick Piereder 

Führungskräfteseminar in St. Peter am Hart:
Christian Gschneitner

Verkehrsregler Lehrgang in Braunau:
Robert Spitaler

Funklehrgang in Riedersbach:
Alois Zauner
Christoph Scharinger
Patrick Piereder

Friedenslichtaktion
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Unsere Florianijünger waren auch im Jahr 2015 wieder 
sehr aktiv. 
Zum fünften Mal bereits absolvierte die Jugend am  
23. Oktober 2015 den bayerischen Wissenstest.
6 Mitglieder unserer Jugendgruppe traten mit Erfolg zur 
Prüfung an. 
Da jedes Jahr ein anderes Thema für den Wissenstest ge-
wählt wird, ist diese Prüfung eine weitere Bereicherung für 
den Ausbildungsweg der Jugendarbeit.

Für die Feuerwehren Neukirchen und Mitternberg  
traten an:

Die Ausbildung zur Regelung des Verkehrs absolvierte:
HFM Martin Maislinger

Den 39. Funklehrgang haben folgende Kammeraden be-
sucht:
FM Jan Hofbauer
FM Gerhard Feichtenschlager
FM Konrad Plasser

An den Lehrgängen der Landesfeuerwehrschule  
nahmen teil:

Das Kommando gratu-
liert zu den vorzüglichen 
Leistungen und bedankt 
sich für die Aufopferung 
der Urlaubstage sowie der 
Freizeit.

VERANSTALTUNG – INFORMATION:

Die Feuerwehr Neukirchen möchte die Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger recht herzlich einladen 
zum 

Feuerwehr Frühschoppen am 17.4.2016 

Mehr Infos zur Tätigkeit der Feuerwehr Jugend und Ak-
tiv unter www.ff-neukirchen.com

Feuerwehrjugend Tätigkeiten Feuerwehr Aktiv:

Stufe 1 Bronze:
Marlies Plasser

Stufe 2 Silber:
Hannes Altendorfer
David Scharinger

Stufe 3 Gold:
Alexander Plasser

Stufe 4 mit Urkunde:
Michael Peterlechner
Christoph Scharinger

Atemschutzlehrgang:
FM Robert Rathgeber

Technischer Lehrgang II:
HBM Christian Daxecker

Feuerwehrgeschichte-
Lehrgang:
E-AW Ernst Pöttinger sen.
HBI-Kdt. Roman Pöttinger

Die Feuerwehren bedanken sich bei der Neukirchner Bevölkerung recht herzlich für die Spenden bei der Frie-
denslichtaktion.

Der Erlös kommt der Jugendgruppe zu Gute und wird auch zum Ankauf eines Krankenbettes für die Gemeinde verwendet.

KAMERADSCHAFTSBUND

Am 19. Dezember 2015 feierte unser Kamerad Georg 
Kreil seinen 90. Geburtstag. Er ist einer der noch fünf ver-
bliebenen Kriegsteilnehmer in unserem Verein. Als kleine 
Abordnung des Kameradschaftsbundes gratulierten Ob-
mann Günther Seilinger und Schriftführer Johann Alten-
dorfer und überreichten dem Jubilar ein passendes Ge-
schenk. 90 Jahre ist keine Selbstverständlichkeit und so 
freut es uns besonders, dass unser Georg noch in sehr 
guter körperlicher Verfassung und geistiger Frische an 
unserem Vereinsleben teilnehmen kann. Wir wünschen 
dir lieber Georg noch recht viel Gesundheit und viele 
gemeinsame Stunden mit deinen Kameraden.

Unser langjähriges Ausschussmitglied Martin Humer, fei-
erte am 9. Jänner 2016 seinen 70. Geburtstag. Im Kreise 
seiner Familie und anderer Vereine, gratulierte eine große 
Abordnung des Kameradschaftsbundes, allen voran un-
sere Fahnenmutter Inge Breitenberger und überbrachten 
Geschenke. Der Jubilar, der dem Verein noch immer mit 
Rat und Tat zur Seite steht, bedankte sich sehr für das 
Erscheinen. Er ist schon Jahrzehnte im Ausschuss des 
Kameradschaftsbundes vertreten und war auch etliche 
Zeit im Bezirksausschuss Braunau vertreten. Wir bedan-
ken uns auf diesem Weg für die freundliche Aufnahme und 
Bewirtung! Deine Kameraden wünschen dir noch viele 
gesunde und fröhliche Jahre in unserer Gesinnung!

Georg Kreil ist 90 Jahre

Martin Humer – 70iger

Georg Kreil und Obmann Günther Seilinger

Martin Humer und Abordnung des Kameradschaftsbundes
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GOLDHAUBENFRAUEN

ADVENTMARKT

Aus dem Erlös vom Adventmarkt 2015 konnten

• für die Altenhilfe Euro 300,- 
• für den behinderten Oliver aus Braunau Euro 300,
• und für die Lebenshilfe Braunau Euro 400,-

gespendet werden.

WEIHNACHTSFEIER

Zur Weihnachtsfeier am 16.12.2015 konnte Obfrau Elfrie-
de Vogl 78 Frauen begrüßen. 
Als Ehrengäste waren anwesend: 
Bezirksobfrau Konsulentin Friederike Knechtl, 
Bürgermeister Hannes Prillhofer mit Gattin Barbara Prill-
hofer-Lutz und Ehrenobfrau Anni Wolfersberger

Mit Liedern, Geschichten und Gedichten führten die  
„Füh san ma nia Musi“ aus Hochburg durchs Programm. 

Als kleines Geschenk gab es ein selbstgemachtes Kräu-
tersalz und Kekse zum Verkosten. 

WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUR 
GOLDENEN HOCHZEIT

Anton und Maria Eiblmaier, Apfenthal 5, 5145 Neukirchen

TERMINE 2016:
Samstag, 25.06.2016:

Bezirkswandertag in St. Radegund

Samstag, 02.07.2016:
  
40 Jahre Goldhauben und Kopftuch-Gruppe Neukir-
chen mit Bezirkswallfahrt in Goldhaubentracht bzw. 
Dirndlkleid und Tracht. 

Auf zahlreiche Teilnahme bei den Veranstal-
tungen im Jahr 2016 freut sich eure Obfrau 
Elfriede Vogl!

Spendenübergabe an Lebenshilfe Braunau

GOLDHAUBENFRAUEN

F A S C H I N G S F E I E R
Zu der bereits zur Tradition gewordenen Faschingsfeier im Gasthaus Humer konnte Obfrau Elfriede Vogl 47 lustig 
verkleidete Goldhaubenfrauen begrüßen. Durch Singen, Dalli Klick, Gedichte und einen Einakter von Rudolf He-
metsberger, Johann Sporrer, Inge Neuhauser und Alex Weißenbacher wurde es wieder ein sehr geselliger Abend.

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige
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ALPENVEREIN ALPENVEREIN

Rückblick auf unsere Wanderungen 
8. Dezember - Adventwanderung
Bei angenehmer Witterung fanden sich auf Einladung von 
„Gesunder Gemeinde“ und Alpenverein wieder über 50 
Personen zur Adventwanderung ein. Eine Bläsergruppe 
der Musikschule sowie das Ehepaar Seilinger umrahmten 
die Wanderung mit musikalischen Einlagen. 

Kathi Pommer stellte mit ihrer besinnlichen Adventge-
schichte eine Verbindung zur aktuellen Flüchtlingssituati-
on her. Der Weg führte uns über Straß, Stockhofen und 
Kirchweg wieder zum Dorfplatz zurück.

Dort fand beim „Treffpunkt“ die Wanderung einen gemüt-
lichen Abschluss bei Glühwein und Keksen. 

26. Dezember - Stefanitour auf den Schober
Und wieder war diese Tour einzigartig, diesmal absolut 
schnee- und eisfrei bei angenehmen Temperaturen. Alle 
25 Teilnehmer schafften es auf das Gipfelfoto, obwohl das 
Gedränge um das Gipfelkreuz heuer enorm war. 

Die sonst so begehrte Hütte unterhalb des Gipfels blieb leer, 
alle genossen während der Gipfeljause die ausgezeichne-
te Sicht auf die Berge und Seen ringsum. Unser jüngster 
Bergkamerad war diesmal der erst fünfjährige Patrick.

5. Jänner 2016 - Jahresrückblick 2015
Zum Jahresrückblick trafen sich bei der Dorfwirtin in Sch-
wand wieder viele AV-Mitglieder und Bergfreunde. 

Die Bilder von den Wanderungen des Jahres 2015 ließen 
die Erinnerungen an die schönen Erlebnisse in den Ber-
gen wieder wach werden. 

17. Jänner 2016 - Obersalzberg-Rundweg
Nach leichten Problemen bei der Anfahrt folgte dann eine 
lustige Fahrt mit einer „uralten“ Gondelbahn.

Hierauf folgte eine Wanderung durch den tiefen Neu-
schnee mit schönen Ausblicken auf das tief verschneite 
Berchtesgaden.
Nach der doch etwas anstrengenden Wanderung waren 
wir froh, uns in einer Hütte wieder wärmen und stärken zu 
können.

Vorschau auf die nächsten Touren

Oster-Mo. 28. März – Gr. Plaike bei Henndorf
 auf 1034 m – Gehzeit: ca. 3 Std.
 Familienwanderung
 Tf.: Schreiner Hermann 0680 217 8 509  

So. 24. April – Ellmaustein bei Fuschl – 984 m
 Gehzeit: 2-3 Stunden - Familientour
 Tf.: Grabmayer Rudi – 0660 999 1208

Pfinst-Mo. 16. Mai – Hoher Zinken 1764 m
 wahlweise: + Osterhorn 1746 m
 970 Höhenmeter – Gehz. 5-6 Stunden
 Tf.: Schreiner Hermann 0680 217 8 509

Sa. 28. Mai – Klettersteig auf den 
  Berchtesg. Hochthron – 1972 m
 1200 Höhenmeter – Gehz. 3-4 Stunden
 Schwierigkeit C/D
 Tf. Christian Neuhauser - 07728-6112

So. 12. Juni – „Kleine Reib“ bei Berchtesgaden
 1250 Hm, Gehz. 7-8 Stunden
 Tf. Christian Neuhauser 07728-6112

So. 26. Juni – Staufen über die Steineralm
 Gehz. ca. 5 Stunden 
 Tf. Gohla Annemarie – 07728 6251

Wir ersuchen die Teilnehmer an unseren Touren sich 
spätestens am Vortag beim jeweiligen Tourenführer 
anzumelden, damit dieser besser planen und gegebe-
nenfalls auch noch wichtige Informationen weitergeben 
kann.

Erlebnisreiche und unfallfreie Bergtouren 
im neuen Jahr wünscht die 

AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand

Sektion Braunau - Ortsgruppe Neukirchen/Schwand
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WANN WAS WO
MÄRZ  
Fr 11. Tag der Frau Pfarre Gemeindesaal 19:00 Uhr
Sa-So 12. - 13. Frühjahrskonzert Trachtenmusik Turnsaal NMS 20:00 Uhr 
So 13. Jahresvollversammlung Theatergruppe GH Hofer 10:00 Uhr
Di 15. Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Kreil 13:30 Uhr
Di 15. Harmonika Konzert Pensionistenstüberl 14:00 Uhr
Sa 19. Jahreshauptversammlung Ortsmusik 19:00 Uhr Gedenkmesse, 20:00 Uhr GH Hofer
So 20. Palmweihe Ortsplatz anschl. Gottesdienst 10:00 Uhr
Mo 21. Jahreshauptversammlung Goldhauben GH Kreil 19:30 Uhr
Do 31. Eierpecken Seniorenbund Pensionistenstüberl 13:30 Uhr
APRIL  
Fr 1. Blutspendeaktion Gemeinde Neukirchen Feuerwehrhaus 15:30 - 20:30 Uhr
Fr 1. Textiliensammlung Bauhof
Di 5. Jahreshauptversammlung Pensionistenverband GH Kreil 10:00 Uhr
Do 7. Teamtreffen Bibliothek Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 7. Pensionistenverband - gemütlicher Nachmittag Pensionistenstüberl 14:00 Uhr
Di 12. Vortragsabend Querflöte und Trompete Gemeindesaal 19:00 Uhr
Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
So 17. Frühschoppen FF Neukirchen Feuerwehrhaus ab 10:00 Uhr
Sa 23. Exotic Night Landjugend Bauhof 21:00 Uhr
So 24. Erstkommunion 10:00 Uhr
Sa 30. Konzertwertung Mehrzweckhalle Burgkirchen

Sa 30. Florianimesse Feuerwehren Kirche 19:00 Uhr
MAI  
So 1. Maibaum Landjugend Feuerwehrhaus 10:00 Uhr
Di 3. Pensionistenverband - Muttertagsfeier Pensionistenstüberl 14:00 Uhr
Do 5. Christi Himmelfahrt Prozession anschl. Gottesdienst 19:00 Uhr
Fr 6. Schulautonomer Tag
Fr 6. Muttertagsfeier GH Kreil 19:30 Uhr
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr 13. Maiandacht Guggkapelle 19:30 Uhr
So 15. Radwandertag Schiclub
Fr 20. Vortragsabend Trompete und Flügelhorn, Hintermaier Gemeindesaal 18:00 Uhr
Fr 27. Schulautonomer Tag
Sa 28. Tag der Behinderten, UNION Neukirchen Sportplatz
So 29. Gottesdienst anschl. Fronleichnamsprozession 09:00 Uhr
So 29. Dirndlkleidsonntag Goldhauben
JUNI  
Do 2. Teamtreffen Bibliothek Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 4. Kulturwanderung und Einweihung Kneippanlage 14:00 Uhr
Mi 8. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
So 12. Kirtag
Mo-Mi 13. - 15. Stocksport Ortsmeisterschaften Herren Vorrunde Stocksporthalle
Fr 17. Stocksport Damenturnier Stocksporthalle
Fr 24. Stocksport Herrenfinale Stocksporthalle
So 26. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Kirche
JULI 
Fr-So 1. - 3. 140 jähriges Gründungsfest OMK Musikfest mit Marschwertung (Fr. 1.7. Neukirchner Musikertreffen)
Sa 2. Goldhaubenbezirkswallfahrt Pfarrkirche 11:00 - 15:00 Uhr
Sa-So 2. - 3. Modellflugschau, 20 jähriges Jubiläum Modellflugsport Neukirchen

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

 VERANSTALTUNGSKALENDER

 AMTLICHE TERMINE
Montag, 14. März 2016

Sitzungszimmer Gemeindeamt um 19:00 UhrMontag, 09. Mai 2016

Montag, 27. Juni 2016
 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                          R2
Do, 17.03.2016      Do, 31.03.2016
Do, 14.04.2016      Do, 28.04.2016
Do, 12.05.2016      Fr,  27.05.2016
Do, 09.06.2016      Do, 23.06.2016
Do, 07.07.2016      Do, 21.07.2016

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1+R2 gleich!

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag 29.03.16
Dienstag 12.04.16
Dienstag 26.04.16
Dienstag 10.05.16
Dienstag 24.05.16
Dienstag 07.06.16
Dienstag 21.06.16
Dienstag 05.07.16

 ALTPAPIER  

Montag 18.04.16
Montag  30.05.16

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)   

Donnerstag 31.03.16
Donnerstag 28.04.16
Donnerstag 23.06.16

Standort:   Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
Öffnungszeiten:  12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL    

Donnerstag 31.03.16
Donnerstag              21.07.16

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten: Februar, März und November:
07:00 - 12:00 u. 13.00 - 16:00 Uhr
Juli und September: 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 17:30 Uhr

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 2. April bis Ende Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

 SILOFOLIENSAMMLUNG

Mittwoch, 23.03.2016 
13:00 - 16:00 Uhr Gemeindebauhof, 5145 Neukirchen a.d.E.

AMTLICHE TERMINE
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH – FUSSBALL   UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH – FUSSBALL

Spielbetrieb der Kampfmannschaft
Nach einer sehr erfolgreichen Herbstsaison steht unsere 
Kampfmannschaft auf Tabellenplatz 2 und hat somit eine 
sehr gute Ausgangsposition für die Frühjahrssaison. Trai-
ner Ebner und sein Team absolvierten eine gute Vorberei-
tung und werden sicher alles geben, um auch die Früh-
jahrssaison spannend zu halten. Ob das zu realisieren ist, 
können Sie ab 19.03.2016 wieder 
Woche für Woche selber live mit-
erleben.

Wir möchten Euch unseren Trai-
ner Hans Ebner in Wort und Bild 
vorstellen:

Spieltermine der Kampf- und 1b-Mannschaft:Wussten Sie, dass …
... es wieder Nachwuchs bei den Fußballern gibt?
Michael Starlinger und Freundin Stefanie haben eine 
Tochter Anna – HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

… unsere U10-Mannschaft in Uttendorf ihr erstes 
Turnier gewinnen konnte? – HERZLICHEN GLÜCK-
WUNSCH!

… sich die Funktionäre und die Spieler der Kampf- und 
1b-Mannschaft neu eingekleidet haben und uns fol-
gende Firmen dabei großzügig unterstützt haben:

Fleischerfachgeschäft Rosenhammer
Firma Huber-Wimmer
Firma HEGMANNS
Privatbrauerei Schnaitl
Raiffeisenbank Neukirchen/Enknach – DANKE

… die Nachwuchsspieler auch neu eingekleidet wur-
den und von der Firma Elektro WURHOFER sehr groß-
zügig unterstützt wurden – DANKE

… der Sportlerball wieder abgehalten wurde und wir 
uns bei allen Sachpreisspendern für die Tombola, bei 
allen Besuchern und bei allen Helfern recht herzlich be-
danken möchten, damit diese Veranstaltung stattfinden 
konnte.

… die Kampf- und 1b-Mannschaft wieder mit 31 Per-
sonen in Fürstenfeld auf Trainingslager waren, um sich 
auf die Frühjahrssaison vorzubereiten.

… das Wattturnier von Reiter Johann und Irnsperger 
Johann aus Uttendorf gewonnen wurde.

NAME:  EBNER HANS
Geburtstag:  07.10.1963

Adresse:  Raffoldstrasse 1, 
   5282 Ranshofen
Familienstand:    Verheiratet, 2 Kinder
Lieblingsverein:   Borussia Mönchengladbach
Lieblingsspieler:  Martin Stranzl
Hobbys außer Fußball:  Radfahren, Schifahren
Lieblingsmusik:  Coe Cocker, Bruce Springsteen
Lieblingsessen:  Leider alles

Sportliche Laufbahn:
1975-1991:  Spieler in Neukirchen
1984-1987:  Jugendtrainer in Neukirchen
1991:   KM Trainer in Neukirchen
1997-1999:  NW Trainer in Neukirchen
1999-2006:  KM Trainer Union Schwand
2006-2008:  KM Trainer ATSV Laab
2008-2014:  SV Mining
ab 2014:  UFC Raiffeisen Neukirchen/Enknach

Was hat Dich bewegt, wieder nach Neukirchen a.d.E. 
zurückzukehren?
Ich habe die Mannschaft in der Relegation 2 x gesehen. 
Die Mannschaft hat damals Charakter gezeigt, viele jun-
ge Spieler und viele Eigenbauspieler.

Wie bist Du mit der abgelaufenen Herbstsaison zu-
frieden?
Im Großen und Ganzen sehr zufrieden.

Der Blick in die Zukunft?
Die Mannschaft ist auf einem guten Weg und hat ihr 
Potenzial noch lange nicht ausgeschöpft. Wir wollen an 
die Leistungen vom Herbst anschließen und die Meister-
schaft bis zur letzten Runde spannend halten.

Sa 19.03.2016 15:30/13:30 Uhr Neukirchen/Enknach – Weng 

Sa 26.03.2016 16:00/14:00 Uhr Hohenzell – Neukirchen/Enknach

So 03.04.2016 16:00/14:00 Uhr Mauerkirchen – Neukirchen/Enknach 

So 10.04.2016 16:00/14:00 Uhr Neukirchen/Enknach – Hochburg/Ach

So 17.04.2016 16:00/14:00 Uhr Riegerting – Neukirchen/Enknach

So 24.04.2016 16:00/14:00 Uhr Neukirchen/Enknach – Neuhofen/Innkreis

Sa 30.04.2016 16:00/14:00 Uhr Laab – Neukirchen/Enknach

So 08.05.2016 17:00/13:00 Uhr Neukirchen/Enknach – Gilgenberg in Schwand

Fr 13.05.2016 18:00 Uhr Lochen – Neukirchen/Enknach (1b am Mi 18.05.16-18:30 Uhr)

So 22.05.2016 16:00/14:00 Uhr Neukirchen/Enknach – Mattighofen

Sa 28.05.2016 ab 10:00 Uhr Sporttag mit den Behinderten

Sa 28.05.2016 16:00/14:00 Uhr Feldkirchen/M. – Neukirchen/Enknach

So 05.06.2016 16:00/14:00 Uhr Neukirchen/Enknach – SP Palting/Seeham

So 12.06.2016 17:00/15:00 Uhr St. Pantaleon – Neukirchen/Enknach

www.wiehag.com

Ihr individuelles Traumhaus – ein solides Fundament

WIEHAG ist ein Traditionsunternehmen der Familie Wiesner mit 
165 Jahren Baukompetenz. Als Materialgeneralist im Hausbau 
beraten wir Sie individuell nach Ihren Wünschen über die Vorteile 
eines wertbeständigen Ziegelhauses und eines ökologischen Holz-
hauses. Alles aus einer Hand - wir bauen vom Keller bis zum Dach in 
allen Ausbaustufen und Materialien mit Qualitäts- und Preisgarantie.

WIEHAG Bau GmbH, Linzer Straße 24, 4950 Altheim
Tel.: +43 (0) 7723 465 474, E-mail: hausbau@wiehag.com

Basis-Risiko-Vorsorge – die einzigartige Kombination aus Unfall-, 
Berufsunfähigkeits- und Ablebensversicherung, für alle zwischen
18 und 40 Jahren – monatlich

*6,--ab

Gleich Beratungstermin
vereinbaren!

DIE NEUEDIE NEUE
EXISTENZEXISTENZ

 KASKO

 *abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Nähere Informationen unter 
www.keinesorgen.at/existenzkasko

Harald Ertl
0676.3333501
h.ertl@ooev.at

Johann Thaller
0664.4508699
j.thaller@ooev.at
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TENNIS

Vom 20. bis 24. April bereitet sich die Damen- und Herren-
mannschaft in Lanterna (Istrien) auf die neue Saison vor.
Die Mannschaft Herren I geht mit dem neuen Mann-
schaftsführer Franz Grünbacher in die neue Spielzeit der 

Termine Damenmannschaft 2016

Fr. 06.05.2016, 16:00 Uhr
UTC Überackern – UTC Neukirchen

Fr. 20.05.2016, 16:00 Uhr
UTC Jeging  – UTC Neukirchen 

Fr. 03.06.2016, 16:00 Uhr
SV Munderfing – UTC Neukirchen

Fr. 17.06.2016, 16:00 Uhr
UTC Neukirchen – TC Schalchen

Fr. 01.07.2016, 16:00 Uhr
UTC Neukirchen – UTC Eggelsberg

Fr. 29.07.2016, 16:00 Uhr
UTC Neukirchen – TC St. Peter

Saisonvorbereitung Tennis 2016

Termine Herren Mannschaftsmeisterschaft

Bezirksklasse Süd. Eine gute Mischung aus jungen Ta-
lenten und erfahrenen Spielern sollte Mannschaftsführer 
Herren II Christian Grünbacher finden, um den Klassener-
halt in der 2. Klasse West zu schaffen. 

HERREN I – 
BEZIRKSKLASSE 
SÜD B

HERREN II – 
2. KLASSE 
WEST C

Der UTC Neukirchen würde sich über gut besuchte Heimspiele unserer Kinder-, Damen- und Herrenmannschaften sehr 
freuen.

TENNISTRAINING FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Einheiten:                 10 Stunden

Beginn:                      6. Mai 2016

Kosten:                      € 40,-

Trainingszeiten: 1x wöchentlich am Freitagnachmittag

Anmeldung bei Stefan Wighart, Tel.: 0664 8510006

Jugendtraining

Datum, Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa, 07.05.2016, 13 Uhr SKK Sportclub Kammer 1 UTC Neukirchen/Enknach 1
Sa, 21.05.2016, 13 Uhr spielfrei UTC Neukirchen/Enknach 1
Sa, 28.05.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 1 TC Lenzing 2
Sa, 04.06.2016, 13 Uhr ESV Attnang 1 UTC Neukirchen/Enknach 1
Sa, 11.06.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 1 TSV Lacher/Spark. Frankenmarkt 1
Sa, 18.06.2016, 13 Uhr USC Attergau 1 UTC Neukirchen/Enknach 1
Sa, 25.06.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 1 SPG Timelkam/Neukirchen 1
Sa, 02.07.2016, 13 Uhr Union Raiba Hochburg-Ach 1 UTC Neukirchen/Enknach 1
Sa, 09.07.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 1 ATSV Ranshofen 1

Datum, Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa, 07.05.2016, 13 Uhr spielfrei UTC Neukirchen/Enknach 2
Sa, 21.05.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 2 UTC Eggelsberg 2
Sa, 28.05.2016, 13 Uhr UTC Jeging 1 UTC Neukirchen/Enknach 2
Sa, 04.06.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 2 UTC Burgkirchen 1
Sa, 11.06.2016, 13 Uhr UTC Pischelsdorf 2 UTC Neukirchen/Enknach 2
Sa, 18.06.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 2 TC Uttendorf 2
Sa, 25.06.2016, 13 Uhr SV Raika Munderfing 1 UTC Neukirchen/Enknach 2
Sa, 02.07.2016, 13 Uhr UTC Neukirchen/Enknach 2 UTC Braunau 2
Sa, 09.07.2016, 13 Uhr TC Mining 2 UTC Neukirchen/Enknach 2

VERANSTALTER: TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL

immer mittwochs
Mi, 16. März 2016
Mi, 27. April 2016 
Mi, 25. Mai 2016
Mi, 22. Juni 2016                                                            Bitte keine Hunde mitnehmen!

jeweils von 19:00 bis 22:00 Uhr
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen            Kosten: 30 €
Vortragende: Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber            Anmeldung: unter Tel. 07742/6069

TEXTILIENSAMMLUNG

VERANSTALTER: HUNDESPORT-CLUB MATTIGTAL

Donnerstag, 24.03.16 um 18:00 Uhr                              Bitte keine Hunde mitnehmen!
Wo: Badwirt, Badstraße 21, 5270 Mauerkirchen           Anmeldung: unter Tel. 0650/7521123
Vortragende: Tierarzt Dr. Berger, Josef Plietl

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung

VERANSTALTER: ÖSTERREICHISCHER VEREIN FÜR DEUTSCHE SCHÄFERHUNDE

immer dienstags
Di, 19. April 2016                                                            Vortragende: Tierarzt Dr. Weinberger, Franz Dutzler
Di, 14. Juni 2016 um 19:00 Uhr                                     
Wo: SVÖ Vereinsheim, Höft, 5280 Braunau                  Anmeldung: unter Tel. 07722/67365
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STOCKSPORT

Nach dreijähriger Pause haben wir uns entschlossen un-
ser „3-Stockturnier" wieder ins Leben zu rufen. Das Tur-
nier dient sicherlich wieder als gute Vorbereitung für die 
bevorstehenden Meisterschaften.

Die Anmeldungen dazu waren sehr zahlreich.
So sind bei den Herren 16 Schützen und bei den Damen  
6 Schützinnen am Start.

Gespielt wird mit 3 Stöcken, jeder gegen jeden. Gespielt 
wird auf 3 Spiele, wobei von jeder Schützin und jedem 
Schützen alles abverlangt wird, wie Maßen – Ansteller – 
Stock- schießen.

Begonnen hat das Turnier schon am Samstag, 
16.01.2016, wo gleich 13 Partien ausgetragen wurden. 
Der Hauptschusstag wird immer an einem Samstag sein, 
zu dem einige Schützen zusammenkommen, um gleich 
mehrere Spiele zu absolvieren, damit sich das Turnier 
nicht allzu lange hinauszieht.

Unser Obmann, Josef Seidl Jun., feierte im Februar  
einen „RUNDEN“ Geburtstag.

Auch unser Obmann Stv., Gerhard Sperl, feierte im  
Februar einen „RUNDEN“ Geburtstag.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE DAZU!

3-STOCKTURNIER:

NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN 2016:

MIXED – VEREINSMEISTERSCHAFT:

Samstag 23. April 2016

ORTSMEISTERSCHAFT:

Montag 13. Juni bis 
Mittwoch 15. Juni 2016   Vorrunde Herren

Freitag 17. Juni 2016   Damenturnier

Freitag 24. Juni 2016   Finale Herren

GEBURTSTAGE:

Wer Interesse an den Ergebnissen hat, kann den Ver-
lauf des Turniers auf unserer Homepage mitverfolgen:

http://www.sportunion-neukirchen.at/de/a 
unter "3 Stock Turniere" - Erste Ergebnisse

Die Modellbauausstellung am Adventmarkt war ein wahr-
lich großer Erfolg. Bereits am Donnerstag zuvor began-
nen die Arbeiten mit dem Leerräumen des Gemeinde-
saals und dem Aufstellen von ca. 100 Tischen. Getränke 
und Essen galt es zu besorgen, die Tische mussten mit 
Papier verkleidet und natürlich die Exponate ins rechte 
Licht gerückt werden. 

Ca. 60 Modelle, vom Hubschrauber, Warbird, Kunstflug- 
oder Segelflugmodell bis hin zum Jet mit Turbinenantrieb, 
wurden dabei präsentiert.

Ein Flugsimulator, welcher von früh bis spät von den 
meist jüngeren Besuchern in Beschlag genommen wur-
de, zeigte anschaulich, wie Modelle zu fliegen sind. So 
mancher musste nach vielen Versuchen zur Kenntnis 
nehmen, dass der Modellflug sehr anspruchsvoll ist und 
viel Erfahrung eine der Voraussetzungen ist, um ein Mo-
dell sicher und routiniert in der Luft zu halten. An beiden 
Tagen galt es viele Fragen zu beantworten. Wie schnell, 
wie schwer, welche Spannweite, was kostet ein Modell, 
um nur einige zu nennen. Das Interesse war wirklich sehr 
groß und wir hoffen alle Anfragen zufriedenstellend beant-
wortet zu haben. Der Vereinsvorstand bedankt sich recht 
herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

ADVENTMARKT SILVESTERFLIEGEN

VORANKÜNDIGUNG MODELL-
FLUGSHOW 2016

2. und 3. Juli 2016

Wir feiern 20 jähriges Jubiläum

Leider war es uns nicht vergönnt das frühlingshafte Wet-
ter der Vorweihnachtszeit bis zum Jahresende genießen 
zu dürfen. Das Silvesterfliegen war geprägt von Wind und 
Kälte, kurzum es war sehr ungemütlich. Trotz der widrigen 
Umstände ließen es sich einige Kollegen nicht nehmen und 
der Tradition folgend, ihre Fluggeräte aufsteigen zu lassen. 

FREIFLIEGEN UND TROTZDEM SPASS HABEN WAR 
DAS MOTTO. 

Das Vereinsheim war gut besucht und bot den kalten Glie-
dern wohlige Wärme, was nach wenigen Stunden auch 
zwingend nötig war. 

Auch hier gilt der Dank den vielen fleißigen Händen, wel-
che uns mit warmen und süßen Leckereien viele Stunden 
lang verköstigten. Der Abend verlief dem Tag entspre-
chend sehr gesellig und natürlich erhellte das eine oder 
andere kleine Feuerwerk zu späterer Stunde den Himmel 
über Wiesmaiern.

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at
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SCHÜTZENVEREIN NEUKIRCHEN SCHÜTZENVEREIN NEUKIRCHEN

Luftgewehrmannschaft Neukirchen 1
Bauböck Franz, Bauböck Franz jun., Bauböck Stefanie

2. LANDESLIGA WEST
    Ru S U  N R    Punkte
1.) Pötting 1   12 10 0   2 21472,6 78 : 18  20
2.) Hochburg Ach 1  11   8 2   1 19640,7 62 : 26  18
3.) Uttendorf 1  11   8 1   2 19617,5 62 : 26  17
4.) Braunau Priv. 1  12   7 0   5 21435,0 60 : 36  14
5.) Überackern 1  12   5 1   6 21182,5  50 : 46  11
6.) Hochburg Ach 2  12   3 0   8 21098,2 30 : 66      7
7.) Lochen 1  12   2 2   8 20934,0 24 : 72      6
8.) Neukirchen-E. 1   12   0 1 11 20888,7 10 : 86      1

Der SV Überackern hat von 13. bis 14. Februar die dies-
jährige Bezirksmeisterschaft für Luftgewehr durchgeführt. 
Unser Schützenverein war mit 4 Teilnehmern anwesend 
und hat folgende Ergebnisse erzielt.

  Männer Senioren 1
  4. Rang   Schuster Hansgeorg 390,2 Ringe
  9. Rang   Pree Roland  385,2 Ringe
11. Rang   Bauböck Franz  381,4 Ringe
12. Rang   Würflingsdobler Felix 381,0 Ringe

In der Mannschaftswertung konnte Neukirchen den 5. Rang 
belegen.

Am 9. Dezember 2015 feierte unser langjähriges Ver-
einsmitglied Humer Martin seinen 70. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass hat er einige Neukirchner Vereine un-
ter anderem auch den Schützenverein zu einer gemüt-
lichen Feier bei ihm zu Hause eingeladen. Nach den 
zahlreichen Glückwünschen wurde bei sehr guten 

Speisen und Getränken ordentlich gefeiert und über alte 
Vereinsgeschichten und Erlebnisse aus seiner langjäh-
rigen, aktiven Schützenzeit geplaudert.

Wir wünschen Martin weiterhin viel Gesundheit und 
noch viele, glückliche und schöne Jahre.

Ergebnisliste und weitere Bilder sind im Internet un-
ter "2016 Bezirksmeisterschaft Innviertel LG (Fotos)" 
zu finden, siehe http://ooe.zielsport.at/content.
php?id=15&node1=2&node2=15

Mannschaftsmeisterschaft 2015/16

Luftgewehr – Bezirksmeisterschaft 2016

Derzeit ist die Mannschaftsmeisterschaft 2015/16 noch im Gange, daher hier der aktuelle Zwischenstand.

Meisterschaftsstand am 23. Februar 2016

Luftgewehrmannschaft Neukirchen 2
Schuster Hansgeorg, Pree Roland, Würflingsdobler Felix

BEZIRKSLIGA WEST
    Ru S U N R    Punkte
1.) Ried Askö 1  10 10 0 0 11705,5    20
2.) Mining 1  10   6 0 4 11530,1    12
3.) Lochen 2  10   5 0 5 11425,2    10
4.) Uttendorf 2  10   5 0 5 11057,6    10
5.) Neukirchen-E. 2    9   5 0 4 10398,7   10
6.) Braunau U. 1  11   3 0 8 12134,0     6
7.) Hochburg Ach 3   10   1 0 9 11155,0      2

Luftpistolenmannschaft Neukirchen
Spitzer Hermann, Priewasser Georg, Windhager Hermann

1. KLASSE WEST
    Ru S U N R    Punkte
1.) Uttendorf 2  8 7 0 1 7944    14
2.) Neukirchen/E  8 3 0 5 7713      6
3.) Überackern 2  8 2 0 6 7702      4

Jeden Mittwoch findet der Schützenabend mit Trainingsmöglichkeit im Vereinsheim statt.

Humer Martin feiert seinen 70. Geburtstag
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ASKÖ SKI-CLUB ASKÖ SKI-CLUB

Prüfungserfolge beim Skiclub-Team
Wir gratulieren Maislinger Silvia und Plainer Markus zur 
bestandenen Ausbildung zum Skiübungsleiter des LSV-
OÖ. Silvia hat zusätzlich im Vorfeld bereits die Ausbildung 
zum Landesskilehrer-Anwärter erfolgreich absolviert und 
gleichzeitig aufgrund der ausgezeichneten Noten auch die 
Aufnahmeprüfung für den Skiinstruktor bestanden. 

Wir wünschen nun viel Freude bei der Ausübung der Tä-
tigkeit im Rahmen unserer Skikurse und freuen uns über 
die Erweiterung unseres professionellen Skilehrerteams. 

 

Abschlussrennen Skikurs-Anfänger
Unsere Skikursanfänger boten sich beim Abschlussrennen 
anlässlich des 4. Skikurses bereits spannende „Kämpfe“. 
Ein großes Lob an unser bewährtes Ausbildungsteam bei 
den Anfängern rund um Spitzer Hansi, Vroni und Peter-
lechner Hermann. Wie jedes Jahr schafften sie es auch 
heuer, dass sämtliche Skikursanfänger beim letzten Kurs 
das Rennen absolvierten und problemlos mit dem Tellerlift 
fuhren. Allesamt steigen sie somit nächstes Jahr in norma-
le Skikursgruppen auf. Über den Sieg konnten sich Söllin-
ger Jana und Preishuber Felix freuen. Die weiteren Plätze 
belegten: Weißenbacher Raphael, Hansel Elias, Stopfner 
Florian, Müller Lena, Prüwasser Alina, Baischer Antonia, 
Schmitzberger Laura und Emma. 

Radwandertag – neuer Termin!
Aufgrund der Terminkollision unseres ursprünglich 
geplanten Termines mit dem Maibaumaufstellen der 
Landjugend ändern wir unseren Termin nun auf den

Sonntag, 15. Mai 2016
Wir laden alle Neukirchner  recht herzlich zur Teilnah-
me ein. Es werden 3 Strecken angeboten. Start ist um 
10.00 Uhr am Ortsplatz für die sportliche Runde (ca. 50 
km) sowie die Genussradler (ca. 25 km). Die Familien 
starten um 13.00 Uhr mit einer Runde von ca. 5-10 km. 

Abschlussrennen Knaben

Abschlussrennen Mädchen

ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404

Die Wintersaison 2015/16 ist vorbei
Die Wetterbedingungen im Dezember waren heuer neu-
erlich nicht wirklich einladend zum Skifahren. Aufgrund 
der warmen Temperaturen waren bis Jahresende auf den 
Bergen fast mehr Wanderer als Skifahrer unterwegs. Da 
sich heuer auch mit dem Jahreswechsel kein entschei-
dender Wetterumschwung zeigte entschlossen wir uns zur 
nochmaligen Verschiebung der Skikurstermine - erstmalig 
fand somit der erste Skikurs erst am 17.1.2016 statt. Im-
mer im Blickpunkt  haben wir dabei, unseren Mitgliedern 
das bestmögliche Preis-Leistungsverhältnis zu bieten. Und 
schlussendlich sollte sich diese Entscheidung auch als 
richtig herausstellen – bei den 4 Skikursen hatten wir beste 
Schnee- und großteils auch Wetterbedingungen. Ein Dank 
an dieser Stelle an das Funktionärsteam, welches natürlich 
auch die privaten Planungen dadurch umwerfen musste. 

 

CLUBMEISTERSCHAFT 2016
Trotz  Regen und Nebel kämpften 80 Starter um die Plätze 
bei der Vereinsmeisterschaft am 21.2.2016. Das Schiclub-
Team leistete ganze Arbeit und konnte somit eine perfekte 
Piste in den durchnässten Schnee zaubern. Die Stimmung 
war trotz schlechtem Wetter bestens und es gab nur ganz 
wenige Ausfälle. Clubmeister wurde Kreil Dominik, Pe-
terlechner Sabrina verteidigte den Titel bei den Damen. 
Schülermeister 2016 ist Hansel Marcel – bei den Mädels 
sicherte sich Hofbauer Lisa den Titel. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern ganz herzlich!
Die Ergebnisliste ist auf der Homepage www.schiclub-
neukirchen.net nachzulesen.



Neukirchner Gemeindezei tung 1|1682

 
 
 
 

 
 
 
 

A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 




